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Wirtschaft und Aktuelles

mit einem musikalischen 
Ausklang. Bei einem an-
schließenden kleinen Im-
biss hatten die zahlreichen 
Gäste dann die Gelegen-
heit, sich auszutauschen 
und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.
An dieser Stelle geht der 
Dank an Sándor Mohácsi 
und die Firma commlab, 
aber auch an die Splitter - 
Manufaktur für Veranstal-
tungen, die die Leinwand 

und die Technik im Großen 
Saal zur Verfügung gestellt 
hat. Ebenso dankt die Stadt 
der Einstein Marketing 
GmbH, der Firma Ingo Pet-
ruschka Veranstaltungsser-
vice und der André Schaaf 
e. K., die später in der Wan-
delhalle ebenfalls den neu-
en Imagefilm allen Gästen 
präsentierten.

Stab Öffentlichkeitsarbeit/
Marketing

Fortsetzung 
von der Titelseite
Die Stadt Bitterfeld-Wolfen 
hatte zum Neujahrsemp-
fang eingeladen – und mehr 
als 500 Gäste aus Politik, 
Wirtschaft, der Medienbran-
che, zahlreiche engagierte 
Vereine, Beiräte, Vertreter 
der Kirchen, Träger der Eh-
rennadel und viele andere 
waren gekommen.
Die rund zweistündige 
Veranstaltung im Städti-
schen Kulturhaus Bitter-
feld-Wolfen war dabei eine 
ausgewogene Mischung 
aus geballter Information 
und bunter Unterhaltung, 
wozu neben Oberbürger-
meister Armin Schenk 
auch die Nachwuchskünst-
lerinnen der Musikschule 
Gottfried Kirchhoff Bitter-
feld-Wolfen, Moderatorin 
Conny Marquart und das 
Wolfener Ballett-Ensemble 
beitrugen.
Oberbürgermeister Armin 
Schenk nutzte den Rahmen 
des Neujahrsempfangs, um 
über anstehende Entwick-
lungen, Investitionen und 
Projekte zu berichten und 
das alte Jahr Revue passie-
ren zu lassen. Dabei rief 
er dazu auf, auch andere 
Sichtweisen, andere Pers-
pektiven kennenzulernen. 
„Perspektivenwechsel - das 
ist mein Stichwort für das 
neue Jahr. Wir müssen wie-
der lernen, die Blickrichtung 
auch einmal zu ändern, Pro-
jekte aus anderen Perspek-
tiven zu betrachten und die 
Dinge hinter den Dingen zu 
erkennen. Wir Menschen 
neigen dazu, kritische The-
men häufiger zu bespre-
chen, uns aufzuregen und 
dem Pessimismus Tür und 
Tor zu öffnen. Dabei ist 
ein Perspektivenwechsel 

gar nicht schwer - lassen 
Sie uns optimistisch an die 
Dinge heran gehen, loben 
wir doch einfach einmal die 
Entwicklungen und suchen 
Lösungen - statt Probleme“, 
so das Stadtoberhaupt.
Ein Höhepunkt des Abends 
war dann die Premiere des 
neuen Imagefilms. Dieser 
wurde in den vergangenen 
Monaten gemeinsam mit 
der commlab GmbH reali-
siert und ermöglichte al-
len Anwesenden eine neue 
Sichtweise auf die Stadt 
Bitterfeld-Wolfen, die viel 
zu bieten hat.
Anschließend wurde 
Dietmar Mengel mit der 
Ehrennadel der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen durch 
Ober-bürgermeister Armin 
Schenk und die Stadtrats-
vorsitzende Dagmar Zosch-
ke ausgezeichnet. Für sein 
jahrelanges politisches und 
gesellschaftliches Engage-
ment wurde Mengel in die-
sem Rahmen geehrt. Später 
trug er sich in das Goldene 
Buch der Stadt ein.
Auch die 2. Kunst- und Kul-
turwoche wurde im Rah-
men des Neujahrsempfan-
ges beworben. Schon jetzt 
wird diese aktiv vorberei-
tet. Im September 2020 soll 
es dann soweit sein. Ron-
ny Claus wurde an diesem 
Abend als neuer Kultur-
botschafter dieser Festwo-
che ernannt und wird dem 
Format damit ein Gesicht 
geben. Oberbürgermeister 
Armin Schenk reichte ge-
meinsam mit Bastian Tho-
mas Kohl, Botschafter der 
1. Kunst- und Kulturwoche, 
den Staffelstab symbolisch 
weiter und gratulierte Claus 
recht herzlich.
Und so endete der offizielle 
Teil des Neujahrsempfangs 

Anlässlich des Neujahrsempfanges hatten die Gäste auch 
die Möglichkeit, ihre Stimme für das Logo der diesjährigen 
Kunst- und Kulturwoche abzugeben.

Fotos: Stab Öffentlichkeitsarbeit/Marketing

RAUM FÜR GEDANKEN 
Gedanken-WELTEN

Im Rahmen des Neujahrs-
empfanges der Stadt prä-
sentierte die Künstlerin 
Kathrin Ollroge das Pro-
jekt „Gedanken-WELTEN“. 
Unterschiedlichste Men-
schen aus der Region hat-
ten ihre Sicht zum Leben 
in der Region und ihre 
Ansichten dargestellt und 
diese wurden dann im 
mobilen Tonstudio einge-
sprochen. Auszüge der 
Tonaufnahmen konnten 

nun über Kopfhörer nach-
gehört werden und regten 
an, sich mit den angespro-
chenen Themen auseinan-
derzusetzen.

Das Projekt Gedanken-
WELTEN in Bitterfeld-Wol-
fen (2019) ist gefördert 
durch die Partnerschaft 
für Demokratie Bitterfeld-
Wolfen aus dem Bundes-
programm „Demokratie 
leben!“

500 Gäste beim Neujahrsempfang der Stadt Bitterfeld-Wolfen
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Bitterfeld-Wolfen in seinen schönsten Facetten

Demokratiepartnerschaft blickt auf drei erfolgreiche Jahre 
in der Stadt zurück

2020 nahtloser Start in die zweite Förderperiode des Bundesprogramms
Seit über drei Jahren betei-
ligt sich die Stadt als „Stadt 
ohne Rassismus, Stadt mit 
Courage“ mit einer eigenen 
Partnerschaft für Demokra-
tie am Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ des 
Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und 
Jugend. Dieses stellt Mittel 
zur Förderung von Zivilge-
sellschaft zur Verfügung, 
die in Projekte für Toleranz, 
Demokratie, gegen Men-
schenfeindlichkeit und Ras-
sismus fließen sollen.
Bewährte Partner und neue 
Akteure konnten 2019 über 
mehr als 43.000 Euro be-
willigte Mittel verfügen und 
ihre Projekte verwirklichen.
Ob beim Frühlingserwa-
chen in Wolfen-Nord, dem 
FairSoccer Turnier für 
Grundschulen, der Verle-
gung von Stolpersteinen in 
Greppin oder Projekten be-
gleitend zu 30 Jahren Mau-

erfall - an vielen Orten der 
Stadt wurde Demokratie 
und zivilgesellschaftliches 
Engagement in insgesamt 
17 Projekten unterstützt.
Höhepunkte waren u.a. 
die Erneuerung des Titels 
„Stadt ohne Rassismus - 
Stadt mit Courage“ durch 
den Stadtrat und die Durch-
führung eines mehrtägigen 
Jugendfestivals mit dem Ju-
gendbeirat, dem Jugendfo-
rum und weiteren Partnern.
Im Jahr 2020 unterstützt 
die Partnerschaft wieder 
Projekte. Das Bundespro-
gramm stellt für die Förde-
rung von lokalen Aktionen 
zur Demokratieförderung, 
der Vielfaltgestaltung und 
zur Extremismusprävention 
52.000 Euro zur Verfügung. 
Interessierte Vereine und 
Initiativen können Anträge 
stellen und selbst aktiv zur 
Partnerschaft beitragen. 
Die Förderung kann bis zu 

3.000 Euro betragen, für 
Projekte, die im besonde-
ren Interesse der Stadt lie-
gen, bis zu 5.000 Euro. Ein 
mit Vertretern der Zivilge-
sellschaft besetzter Begleit-
ausschuss entscheidet über 
die Projektanträge.
Sitzung des Begleitaus-
schusses // Frist Antrag-
stellung:
17.02. // 07.02.2020
20.04. // 09.04.2020
15.06. // 05.06.2020
14.09. // 04.09.2020
23.11. // 13.11.2020
In begründeten Ausnahme-
fällen können Projekte zu 
abweichenden Terminen 
eingereicht/beschlossen 
werden.
Fragen aller Art zur Partner-
schaft beantwortet Ihnen 
gerne die externe Koordi-
nierungs- und Fachstelle 
der Partnerschaft. Sie fin-
den uns in der Kirchstraße 
15 im OT Bitterfeld bzw. 

erreichen uns unter:
meurer.stephan@jugend-
club83.org // Tel. 03493 
9297637
Gerne kommen wir zur Be-
ratung über Fördermöglich-
keiten und andere Formen 
der Unterstützung auch zu 
Ihnen.
Alle Informationen und An-
tragsunterlagen finden Sie 
auf der städtischen Inter-
netpräsenz in der Rubrik 
> Familie und Gesellschaft 
unter > Projekte. Oder fol-
gen Sie uns auf Facebook 
unter: Partnerschaft für De-
mokratie Bitterfeld-Wolfen

Ihre Externe Koordinie-
rungs- und Fachstelle „Stadt 
mit Courage leben!“
Partnerschaft für Demo-
kratie Bitterfeld-Wolfen

Sternsinger im Rathaus Wolfen
Am 2. Januar waren die Sternsinger im Rathaus Wolfen 
zu Gast. Im Jahr 2020 steht die Aktion unter dem Leit-
satz: „Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und 
weltweit.“

Ein wichtiges Ziel ist es, Frieden und Verständigung zwi-
schen Menschen unterschiedlicher Herkunft, Kultur und 
Religion im Libanon zu fördern. Mit Hilfe der Sternsinger 
hat die Adyan-Stiftung ein Bildungsprogramm für Schu-
len erarbeitet, das Kindern und Lehrern die gemeinsamen 
Werte der Weltreligionen sowie Wissen über die eigene Re-
ligion und Geschichte vermittelt.

Stab Öffentlichkeitsarbeit/Marketing

Das neue Imagevideo der 
Stadt Bitterfeld-Wolfen ist on-
line. Dieses wurde in den ver-
gangenen Monaten gemein-
sam mit der commlab GmbH 
aus Leipzig realisiert und 
thematisiert die Frage „Was 
braucht jeder zum Leben?“
* Jeder braucht Luft.
* Jeder braucht Wasser.
* Jeder braucht Liebe.
* Jeder braucht Energie.

Und: Jeder braucht den 
richtigen Ort. Wir haben 
ihn - Bitterfeld-Wolfen!
Unsere Stadt hat viel zu 
bieten, seien Sie gespannt!
Sie finden das Video auf der 
Internetseite der Stadt www.
bitterfeld-wolfen.de und auf 
unserer Facebook-Seite.

Stab Öffentlichkeitsarbeit/
Marketing
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Seit 01.01.2020 zwei Kindertageseinrichtungen im bisherigen 
Gebäude der Kita „Fuhnetal“

Alle Jahre wieder: Traditionelle Weihnachtsgala  
im Städtischen Kulturhaus
Am 9. Dezember 2019 
fand die bereits zur fes-
ten Tradition gewordene 
Benefiz-Weihnachtsgala 
„Tausend Sterne sind ein 
Dom“ statt. Das Städtische 
Kulturhaus bot hierfür ei-
nen wundervollen Rahmen 
und erstrahlte im Glanze 
der Adventszeit. Abermals 
hatten sich Amateur- und 
Nachwuchskünstler der 
Region zusammengefun-
den und ein weihnacht-
liches Programm auf die 
Beine gestellt. Unterstützt 
wurden die zahlreichen 
Künstler von namhaften 
Gästen. So unterhielt die 
Band „Die Landstreicher“ 
das Publikum mit ihrer 
stimmungsvollen „Land-
streicher Weihnacht“. Der 
diesjährige Stargast Fran-
ziska Wiese rundete die 
Vielfalt der Veranstaltung 
ab und machte die Gala so 
zu einem ganz besonde-
ren Erlebnis für alle Besu-
cher. Wiese begleitete sich 
während ihrer Darbietun-
gen selbst mit der Violine 
und sorgte für absolute 
Gänsehautstimmung. Be-
kannt charmant führte 
Conny Marquart durch 
das fast dreistündige Pro-
gramm. 
Für zahlreiche Bitterfeld-
Wolfener und Gäste aus nah 
und fern ist diese Veranstal-

tung mittlerweile ein fester 
Teil der Vorweihnachtszeit. 
Die Einnahmen dieser Gala 
gehen traditionell an Pro-
jekte in der Stadt Bitterfeld-
Wolfen. Und so konnten sich 
auch diesmal wieder aus-
gewählte Vereine über eine 
Spende freuen. Oberbürger-
meister Armin Schenk über-
reichte gemeinsam mit der 
Stadtratsvorsitzenden Dag-
mar Zoschke die Schecks 
in Höhe von jeweils 1.972 
Euro. Damit erhielten der 

Diakonieverein Bitterfeld-
Wolfen-Gräfenhainichen e. V. 
zur Anschaffung eines neu-
en Klettergerüstes für die 
Evangelische Kindertages-
stätte im Christophorushaus 
eine Zuwendung sowie der 
AWO Kreisverband Bitterfeld 
e.V. zur Unterstützung der 
Bitterfelder Tafel.
An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön an alle 
Gäste, Spender, Sponsoren 
und Unterstützer der Ver-
anstaltung sowie an alle 

Mitwirkenden:
Gemischter Chor Wolfen 
Sandersdorf e. V., Chor der 
Neuapostolischen Kirche in 
Brehna, Wolfener Ballett-En-
semble, Akkordeon-Ensem-
ble der Musikschule „Gott-
fried Kirchhof“, Claudia 
Schönfelder, Paula Bastuck, 
Conny Marquart, „Die Land-
streicher“, Stargast Franzis-
ka Wiese.

Stab Öffentlichkeitsabeit/
Marketing

Immer wieder ein Erlebnis - die Weihnachtsgala.
Fotos: Stab Öffentlichkeitsarbeit/Marketing

Im Kita-Gebäude im Kron-
dorfer Gebiet in Wolfen be-
finden sich seit 01.01.2020 
nunmehr die Kitas „Fuhne-
tal I“ und „Fuhnetal II“. Bei-
de Kitas haben eine eigene 
Betriebserlaubnis. Aktuell 
werden in beiden Einrich-
tungen je knapp 90 Kinder 
von ca. je 15 Erzieherinnen 
und Erziehern betreut. Das 
ist eine Größenordnung, die 
sich auch in anderen Ge-
meinden und bei anderen 
Trägern gut bewährt hat.
Mit den zwei separaten Ein-
richtungen wurde bereits da-
rauf reagiert, dass mit dem 
neuen Wohngebiet „Kron-

dorfer Wiesen“ der Betreu-
ungsbedarf möglicherweise 
steigen wird. Die Kita „Fuh-
netal I“ wird von der bishe-
rigen Leiterin Frau Karnath, 
die Kita „Fuhnetal II“ von der 
neu eingestellten Leiterin 
Frau Siegmund geleitet. Ziel 
ist es, beide Einrichtungen 
perspektivisch mit einem 
eigenen Konzept und damit 
auch einem eigenen Profil 
zu entwickeln. Dabei ist eine 
Zusammenarbeit beider Ein-
richtungen ausdrücklich ge-
wünscht und angestrebt.
Die beiden Kitas findet man 
auch auf der Internetseite 
der Stadt unter Kindertages-

einrichtungen mit den ent-
sprechenden Telefonnum-
mern und Ansprechpartnern.

Amt für Bildung/IT/
Datenschutz

Im Kita-Gebäude finden sich ab dem 01.01.2020 die Kitas 
„Fuhnetal I“ und „Fuhnetal II“.  Foto: Stadt Bitterfeld-Wolfen
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Einladung zur Teilnahme am Fotowettbewerb

Bewerbungen für den Reinerlös der Adventskalender- 
Aktion gesucht
Der Verkauf des Bitterfeld-
Wolfener Adventskalender 
im letzten Jahr ergab einen 
Reinerlös von 4.793,22 
Euro, der für gemeinnützi-
ge Projekte zur Verfügung 
gestellt werden soll.
Alle Vereine, Verbände oder 
Institutionen in der Stadt Bit-
terfeld-Wolfen, die ein inte-
ressantes Vorhaben durch-

führen wollen, können sich 
bewerben, um aus diesem 
Erlös eine Unterstützung ih-
res Projektes zu erhalten.
Senden Sie Ihren Vorschlag 
bitte bis zum 27. März 
2020 an die Stadt Bitter-
feld-Wolfen, Stab Öffent-
lichkeitsarbeit/Marketing, 
Rathausplatz 1, 06766 Bit-
terfeld-Wolfen oder per E-

Mail an birgit.tietz@bitter-
feld-wolfen.de (Rückfragen 
unter 0 34 94 6660621). 
Dieser Vorschlag sollte fol-
gende Angaben beinhalten:
- �Name und Träger des Pro-

jektes
- �kurze Beschreibung mit 

Finanzierungsplan
- �Kontaktdaten (Ansprech-

partner, Telefon, E-Mail)

Eine Jury wird die Vorschlä-
ge prüfen und den oder 
die Sieger auswählen. Im 
letzten Jahr konnten sich 
insgesamt 20 Vereine und 
Institutionen über eine 
Zuwendung aus dem Ad-
ventskalender freuen.

Stab Öffentlichkeitsarbeit/
Marketing

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen 
ruft zum Fotowettbewerb 
zur Motivsuche für den Bit-
terfeld-Wolfener Adventska-
lender 2020 auf. Das Motto 
lautet „Bitterfeld-Wolfen im 
Winter“.
In den letzten Jahren wurde 
die Adventskalender-Aktion 
durchgeführt, die auf eine 
sehr positive Resonanz 
gestoßen ist. Wir möchten 
diese deshalb fortsetzen 
und rufen Hobbyfotogra-
fen und Fotokünstler auf, 
uns Fotos hierfür zur Ver-
fügung zu stellen. Dafür 
sollen möglichst prägnante 
Motive (Bauwerke o. ä.) aus 
der Stadt Bitterfeld-Wolfen, 
die winterlich geprägt sind 
(auch Aufnahmen aus Vor-
jahren sind möglich), ein-
gesendet werden.
Das schönste Winterfoto 
wird durch eine Jury gekürt 

und erhält einen Sachpreis.
Für den Wettbewerb gelten 
folgende Teilnahmebedin-
gungen:
- �maximal 3 Fotos pro Teil-

nehmer
- �Fotos digital, Auflösung 

300 dpi, auch nachbear-
beitete Fotos sind zuge-
lassen

- �Das/die Foto(s) müssen im 
Hochformat erstellt sein.

- �Der Einsender muss Urhe-
ber des/der Fotos sein.

- �Einsender müssen nicht 
Einwohner der Stadt Bit-
terfeld-Wolfen sein.

- �Einsendeschluss ist der 
31. März 2020.

- �Mit der Wettbewerbsteil-
nahme erklären Sie sich da-
mit einverstanden, dass Ihr 
Foto kostenfrei im Rahmen 
der Adventskalender-Ak-
tion unter Quellenangabe 
veröffentlicht werden darf.

Schicken Sie Ihre Fotos bit-
te per E-Mail als jpg-Datei 
an birgit.tietz@bitterfeld-
wolfen.de unter Angabe 
von Vor- und Zunamen, Al-
ter, Adresse sowie Motivti-
tel, Ort und Zeitpunkt der 

Aufnahme. Für Rückfragen 
steht Ihnen Birgit Tietz un-
ter der Tel. 03494 6660621 
zur Verfügung.

Stab Öffentlichkeitsarbeit/
Marketing

Die Motive der letzten Jahre.
Foto: Stab Öffentlichkeitsarbeit/Marketing

Dessauer Straße feierlich freigegeben
Seit 2014 wurde in mehre-
ren Bauabschnitten saniert, 
am 8. Januar konnte die 
komplette Straße im Ortsteil 
Stadt Bitterfeld ihrer Nut-
zung übergeben werden. 
Bei dem Vorhaben handelte 
es sich um eine gemein-
schaftliche Baumaßnahme 
des Landkreises Anhalt-Bit-
terfeld, der Stadt Bitterfeld-
Wolfen, des AZV „Westliche 
Mulde“, der Stadtwerke 
Bitterfeld-Wolfen GmbH und 
der MIDEWA GmbH.
Bis zur Fertigstellung wur-
den 2 800 m der Kreis-
straße K 2054 grundhaft 
erneuert, einschließlich der 

unterirdischen Wirtschaft, 
d.h. der Regenwasser-, 
Schmutzwasser-, Trinkwas-
ser- und Gasleitungen und 
deren Hausanschlüsse. 
Durch die Stadt Bitterfeld-
Wolfen wurde auf der ge-
samten Strecke eine neue 
Straßenbeleuchtung auf 
LED-Basis errichtet. Die 
notwendigen Baumfällun-
gen wurden durch Neu-
pflanzungen von Ahorn-
bäumen und Platanen 
ausgeglichen.
Insgesamt entstanden 
durch die Baumaßnahme 
Kosten in Höhe von knapp 
4,3 Millionen Euro, wovon 

fast 3,4 Millionen Euro 
über Fördermittel finan-
ziert werden konnten.

Stab Öffentlichkeitsarbeit/
Marketing

Die offizielle Freigabe der Straße erfolgte am 8. Januar.
Foto: Stab Öffentlichkeitsarbeit/Marketing
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Glenn Prokisch, Doreen Bartlitz und Christian Heßler (v. l. 
n. r.) im neu gestalteten Fitnessstudio.

Foto: Stab Wirtschaftsförderung

30 Jahre Reparaturservice Goedecke
Mit einer Kfz-Werkstatt star-
te Dieter Goedecke am 1. 
Januar 1990 in der Rudolf-
Breitscheid-Straße 13 im 
Ortsteil Stadt Bitterfeld. Der 
gelernte Karosserie- und 
Fahrzeugbauer erfüllte sich 
nach 18 Jahren Berufser-
fahrung seinen Traum der 
Selbstständigkeit. Als Kfz-
Meister bildete er seither 
fünf Gesellen aus.
Bereits seit 1974 geht er 
seinem Hobby, dem Mo-
tocross, nach. Durch die 
Leidenschaft und Begeiste-
rung für Motorräder spezi-
alisierte er sich nach und 
nach auf die Reparatur der 
Zweiräder. Geschickt ver-
stand er es, die Fähigkeiten 

und persönlichen Vorzüge 
zu einer starken Einheit zu 
verbinden. Damals war er 
Vertragshändler der Firma 
Simson. Seit 2009 ist er 
der richtige Ansprechpart-
ner in Sachen Restauration 
von Motorrad-Oldtimern.  
30 Jahre hat Dieter Goede-
cke alle nur denkbaren He-
rausforderungen souverän 
gemeistert und ein gestan-
denes Fundament geschaf-
fen.
Die Stadt Bitterfeld-Wolfen 
gratuliert Herrn Goedecke 
zum Jubiläum und wünscht 
auch künftig viel Erfolg und 
gutes Gelingen.

Stab Wirtschaftsförderung

Dieter Goedecke nimmt die Glückwünsche der Stadt Bitter-
feld-Wolfen zum Jubiläum gern entgegen.

Foto: Stab Wirtschaftsförderung

Sport frei!
Am 11. Januar 2020 er-
öffnete das Fitnessstudio 
Sportshouse im Ortsteil 
Stadt Bitterfeld. Die Räum-
lichkeiten in der Dürener 
Straße 13 erstrahlen nach 
achtwöchiger Umbau-
phase im neuen Look mit 
Wohlfühlcharakter. Die 
vier Trainer/- innen fin-
den für jede Altersgruppe 
das passende Programm 
- vom Training mit elek-
tronischen Widerständen 
über Flexx-Zirkel bis hin 
zum Krafttraining. Zudem 
sind sie Ansprechpart-
ner für alle Fragen rund 
um den Sport und die Er-

nährung. Im Sportshouse 
wird der Fokus ganz auf 
die Gesundheit gelegt. Ab 
Februar startet man mit 
Kursangeboten wie Wir-
belsäulengymnastik und 
Rückenfit. Eine Beson-
derheit ist der Tischten-
nisraum, den die Sport-
begeisterten jederzeit 
nutzen können.
Die Stadt Bitterfeld-Wolfen 
gratuliert den Geschäfts-
führern Glenn Prokisch 
und Christian Heßler zur 
Eröffnung und wünscht 
viele zufriedene Sportler.

Stab Wirtschaftsförderung

Neueröffnung im Ortsteil Stadt Bitterfeld
Bereits am 22. November 
2019 eröffnete das Steak-
house Bardo in der Walther-
Rathenau-Straße 22 seine 
Türen. Der selbst gestaltete 
und umgebaute Gastraum 
erstrahlt in hellen, freund-
lichen Farben und lädt mit 
45 Sitzplätzen zum Verwei-
len ein. Die Köstlichkeiten 
rund um die Steakvariatio-
nen werden frisch zuberei-
tet und mit Liebe verziert. 
Inhaber Sahbi Mejri ist 
bereits viele Jahre in der 
Gastronomie tätig und er-
füllte sich mit dem Restau-

rant seinen Traum von der 
Selbstständigkeit.
Die Stadt Bitterfeld-Wolfen 
freut sich über die Eröff-
nung und wünscht viel Er-
folg und immer zufriedene 
Gäste.

Stab Wirtschaftsförderung

Sahbi Mejri freute sich 
über die Glückwünsche zur  
Eröffnung.

Foto: Stab  
Wirtschaftsförderung
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Aufruf zur Teilnahme am Seniorenmarkt der  
Stadt Bitterfeld-Wolfen am 05.05.2020
Der Seniorenmarkt wird in 
diesem Jahr das 15. Mal auf 
dem Marktplatz im Ortsteil 
Stadt Bitterfeld am 5. Mai 
2020 in der Zeit von 10 bis 
16 Uhr stattfinden.
Die Stadt Bitterfeld-Wolfen 
und der Seniorenbeirat 
des Ortsteiles Stadt Bitter-
feld möchten mit den Fir-
men und Institutionen, den 
Vereinen, Verbänden und 
Selbsthilfegruppen diese 
Veranstaltung gemeinsam 
gestalten. Wir rufen Sie auf, 
sich an diesem Tag zu prä-

sentieren und Ihr Angebot 
vorzustellen.
Im Vordergrund sollen In-
formationen zum Thema 
des „Älterwerdens“, ins-
besondere Angebote zur 
Förderung und dem Erhalt 
der Gesundheit, der gesun-
den Lebensweise und der 
Freizeitgestaltung stehen. 
Besondere Aktionen berei-
chern das Angebotsspek-
trum und können gern offe-
riert werden.
Ein tolles Bühnenprogramm 
mit großen und kleinen 

Künstlern aus der Region 
ist auch wieder geplant.
Zur Anmeldung für die 
Teilnahme am Senioren-
markt nutzen Sie bitte das 
nachstehende Formular 
und senden es bis spätes-
tens zum 02.03.2020 an 
die Stadt Bitterfeld-Wolfen, 
Rathausplatz 1, 06766 
Bitterfeld-Wolfen. Bitte be-
rücksichtigen Sie, dass 
der Teilnehmer keinen An-
spruch auf einen bestimm-
ten Standplatz hat. Der 
Veranstalter entscheidet 

unter Berücksichtigung al-
ler Teilnehmer und der zur 
Verfügung stehenden Flä-
chen sowie der Eignung der 
Bewerber.
Für Rückfragen stehen Ih-
nen gern die Mitarbeiterin-
nen des Sachbereiches Kul-
tur/Tourismus unter den 
Rufnummern 03494 6660-
307 oder 03494 6660-301 
zur Verfügung.

Sachbereich Kultur/
Tourismus

Stadt Bitterfeld-Wolfen Anmeldung bitte bis zum 02.03.2020 zurück an: 
Sachbereich Kultur/Tourismus Stadt Bitterfeld-Wolfen, SB Kultur/Tourismus
Telefon: 03494 6660-307 Rathausplatz 1, 06766 Bitterfeld-Wolfen

per Fax an 03494 6660-9307
per E-Mail: gabriela.voigtlaender@bitterfeld-wolfen.de

Anmeldung zur Teilnahme am
Seniorenmarkt der Stadt Bitterfeld-Wolfen im Ortsteil Stadt Bitterfeld
auf dem Marktplatz am Dienstag, den 05.05.2020 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Stand
Institution / Einrichtung / Verein: Ansprechpartner:

Anschrift:

Telefon: E-Mail:

Größe des Standes: Länge (Vorderansicht): m
Tiefe: m

Stromanschluss wird benötigt: wenn ja, bitte ausreichend Verlängerungskabel  (Kabeltrommel mind. 50 m) mitbringen.
Bitte Zutreffendes ankreuzen! ja nein
Wir bitten, alle erforderlichen Materialien und Ausstattungsgegenstände mitzubringen!

Kurzbeschreibung des Angebotes:

Datum, Unterschrift

✁
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Bunte Seite

Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen setzt  
Großinvestition um
„Die Bauphase ist eröffnet 
und bisher läuft alles plan-
mäßig“, bestätigt Norman 
Schaaf. Der Geschäftsfüh-
rer der Gesundheitszen-
trum Bitterfeld/Wolfen 
gGmbH ist froh, dass nach 
dem langen Bangen um 
die Finanzierung jetzt auf 
einer Fläche von rund 120 
m2 die Vorarbeiten für den 
Einbau eines innovativen 

Herzkatheterlabors (HKL) 
zügig vorangehen. Geplant 
ist die Inbetriebnahme des 
neuen HKL für Ende Mai 
2020. Bis dahin müssen Ar-
beiter aus rund 10 Gewer-
ken noch viel schaffen.
Das neue Herzkatheterla-
bor entsteht übrigens auf 
einer Fläche, die direkt an 
das jetzige und weiterhin 
laufende HKL angrenzt. 

Da diese früher zu einem 
Stations- und Flurbereich 
gehörte, müssen die alten 
Infrastrukturen wie Sanitär-
anlagen rück- und umge-
baut werden. Das jetzige 
HKL ist seit 2008 in Betrieb 
und wird für weitere Unter-
suchungen genutzt. Bisher 
werden hier etwa 2.000 Pa-
tienten im Jahr behandelt.
Die Gesamtkosten für die 

neue HKL-Anlage belaufen 
sich auf rund 1,5 Millionen 
Euro, die dank des bewil-
ligten Investitionskosten-
zuschusses des Trägers für 
die Gesundheitszentrum 
Bitterfeld/Wolfen gGmbH 
zu stemmen sind.

Grit Hachmeister
Gesundheitszentrum 
Bitterfeld/Wolfen gGmbH

Jetzt bewerben: IQ INNOVATIONSPREIS MITTELDEUTSCHLAND 
2020
Bereits zum 16. Mal findet 
der IQ Innovationspreis 
Mitteldeutschland statt mit 
dem Ziel, die Innovations-
kraft und Wettbewerbsfä-
higkeit Mitteldeutschlands 
in den Fokus der Öffentlich-
keit zu setzen.
Bewerbungen können über 
das Online-Bewerbungstool 
auf der IQ-Webseite ein-
gereicht werden: www.iq-
mitteldeutschland.de. Die 
Bewerbungsfrist endet am 
11. März 2020. Die Preis-

verleihung findet am 25. 
Juni 2020 im Ambiente des 
Schlossparks Köthen statt, 
der 20 Jahre Gartenträume 
Sachsen-Anhalt feiert.
Die besten marktfähigen In-
novationen sind mit je 7.500 
Euro Preisgeld dotiert sowie 
mit umfangreichen Marke-
tingleistungen ausgestattet. 
Dazu zählen ein Imagekurz-
film, ein Imagetext nebst 
Foto zur Veröffentlichung 
in der Finalistenbroschü-
re sowie begleitende, pro-

fessionelle Pressearbeit. 
Der Gesamtsieger erhält 
ein Preisgeld in Höhe von 
15.000 Euro. Darüber hin-
aus können die Preisträger 
über das Netzwerk der Eu-
ropäischen Metropolregion 
Mitteldeutschland wichtige 
Kontakte zu Schlüsselakteu-
ren in der Region und darü-
ber hinaus knüpfen.
Voraussetzung für eine Teil-
nahme ist ein Bezug der 
Innovation zu den Wettbe-
werbsclustern Automoti-

ve, Chemie/Kunststoffe, 
Energie/Umwelt/Solarwirt-
schaft, Informationstech-
nologie und Life Sciences 
sowie zur Region Mittel-
deutschland. Bewerbungen 
sollten bereits die frühen 
Phasen Idee und Konzep-
tionierung überschritten 
haben und nicht länger als 
zwei Jahre am Markt sein.

Metropolregion 
Mitteldeutschland 
Management GmbH

BegegnungsCafé – Verständnis braucht Verstehen
Wo: im MehrGeneratio-
nenHaus Bitterfeld-Wolfen, 
Straße der Jugend 16, 
06766 Bitterfeld-Wolfen
Die Netzwerkstelle für eh-
renamtliches Engagement in 
der Flüchtlingshilfe im Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld, Ver-
ein biworegio e. V. lädt am 
18. Februar 2020, um 16:00 

Uhr zum BegegnungsCafé 
International ein.
Möchten Sie neue Kulturen 
kennenlernen? In gemein-
samen Gesprächen kön-
nen sich Einheimische und 
Zugewanderte begegnen, 
sich austauschen sowie 
miteinander und vonein-
ander lernen. Die Besucher 

können ihre Geschichten 
und Erlebnisse bei Tee und 
Keksen erzählen. Das Be-
gegnungsCafé ist ein offe-
ner Treff von und für Men-
schen aus der ganzen Welt, 
jeder ist willkommen.
Das Projekt Netzwerkstelle 
für ehrenamtliches Enga-
gement in der Flüchtlings-

hilfe im Landkreis Anhalt-
Bitterfeld wird gefördert 
vom Land Sachsen-Anhalt 
und vom Landkreis Anhalt-
Bitterfeld.
Informationen unter der 
Telefonnummer: 
03494 3689498.

biworegio e. V.

Veranstaltungskalender 2020
Ab sofort steht der aktuel-
le Veranstaltungskalender 
auf der Internetseite der 
Stadt Bitterfeld-Wolfen zum 
Download zur Verfügung. 
Zu finden ist dieser unter 

www.bitterfeld-wolfen.de 
in der Rubrik Kultur/Tou-
rismus „Veranstaltungska-
lender“. Außerdem liegt der 
Kalender in Form einer Bro-
schüre in den Rathäusern 

der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
sowie im Städtischen Kul-
turhaus aus.
Soll auch Ihre Veranstaltung 
in einer nächsten Auflage 
erscheinen, dann schreiben 

Sie eine E-Mail an: carolin.
herrmann@bitterfeld-wol-
fen.de

Stab Öffentlichkeitsarbeit/
Marketing
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Fasching in Thalheim
Der Faschingsklub Thal-
heim möchte ganz herz-
lich zu den kommenden 
Veranstaltungen in die 
Thalheimer Turnhalle ein-
laden:

* �2. Hauptveranstaltung 
am 01.02.2020 um 
19:30 Uhr (Eintritt 15 
Euro)

* �Kinderfasching 
   �am 31.01.2020 um 

16:00 Uhr (Unkosten-
beitrag inkl. Getränk, 
Pfannkuchen und Würst-
chen 5 Euro, Eintritt je 
Begleitperson 3 Euro)

Unter dem Motto „Mit 
dem FKT durch die Bü-
cherwelt, von Fabelwesen 
bis Comic-Held!“ möchte 
der Faschingsklub mit al-
len Gästen den Fasching 
zelebrieren. Danach wird 
wie immer bis in die frü-
hen Morgenstunden mit 
der Band „ACOUSTIC“ ge-
feiert und getanzt. Karten 
können unter der Telefon-
nummer 03494 26586 
bestellt werden.

Faschingsklub Thalheim

Veranstaltungen und Termine

Heidesonntag im  
HAUS AM SEE Schlaitz
Am 2. Februar ab 13:00 Uhr 
laden wir kleine und große 
Naturfreunde ein zu einer 
Winterwanderung mit Spu-
rensuche am Muldestausee. 
Damit uns möglichst nichts 
entgeht, stehen Ferngläser für 
Kinder und Erwachsene bereit 
und begleiten werden uns 
Vertreter der Jägerschaft Bit-
terfeld e. V. mit ausgebildeten 
Jagdhunden. Die Demonstra-
tion der Fähigkeiten von Jagd-
hunden rundet den Tag ab.

In der Ausstellung des Um-
weltbildungszentrums er-
fahren die Besucher noch 
bis 17:00 Uhr Interessantes 
über die Tierwelt im Winter. 
Festes Schuhwerk und dem 
Wetter entsprechende Klei-
dung sind sehr wichtig.
Weitere Informationen un-
ter 034955 21490.

Susanne Grießbach, 
Leiterin HAUS AM SEE

Veranstaltungs- und Arbeits-
programm 2020 des Vereins 
Natur- und Regionalgeschichte 
Bitterfeld e. V.

Fachgruppe Geologie, Mineralogie und 
Bergbaugeschichte Bitterfeld
05.02.2020 153. Öffentlicher Sammlertreff der Fach-

gruppe
„Die Sammlungsmöglichkeiten im ehemali-
gen Braunkohlentagebau Goitsche im Zeit-
raum der Bergbausanierung“, ein Kurzbei-
trag vom Vereinsfreund Jürgen Kupfer

04.03.2020 154. Öffentlicher Sammlertreff der Fach-
gruppe
Vorbereitung der 23. Bitterfelder Minerali-
en- und Fossilienbörse

14.03.2020 23. Bitterfelder Mineralien- und Fossilien-
börse
Veranstaltungsort: Rathaus im Ortsteil 
Holzweißig von 09:00 bis 16:00 Uhr

01.04.2020 „Das Mitteldeutsche Seenland – Vom Wan-
del einer Landschaft“, Vorstellung eines 
Buchprojektes von Herrn Dr. habil. Frank 
W. Junge (Taucha)

06.05.2020 „Vulkanisch geprägte Inseln – Madei-
ra und die Azoren“, Vortrags- und Ge-
sprächsabend mit Herrn Uwe Schwertfeger 
(Taucha)

03.06.2020 155. Öffentlicher Sammlertreff der Fach-
gruppe
Vorbereitung der Standbetreuung zum Bit-
terfelder Hafenfest (Mitte Juni), Arbeit an 
den Vereinssammlungen

01.07.2020 156. Öffentlicher Sammlertreff der Fach-
gruppe
Vorbereitung einer gemeinsamen Ausstel-
lung im Rathaussaal mit dem Traditionsver-
ein der Bitterfelder Bergleute zum Tag des 
Bergmanns am Samstag, dem 27.06.2020
Präsentation der Fachgruppe: „Schätze der 
Erde“ – Fossilien, Gesteine, Mineralien

02.09.2020 157. Öffentlicher Sammlertreff der Fach-
gruppe
Arbeit an den Vereinssammlungen

07.10.2020 „Reisebericht über eine geologische Ex-
kursion durch Albanien“, Vortrags- und 
Gesprächsabend mit Herrn Dr. P. Balaske 
(Landsberg)

04.11.2020 „Kirgistan – Geologie/Lagerstätten – Land-
schaft – Leute“, Vortrags- und Gesprächs-
abend mit Herrn Dr. B. C. Ehling (Halle/Saale)

02.12.2020 Barbarafeier der Fachgruppe
Gemütliches Beisammensein mit einem 
Jahresrückblick

Die Vereins- und Fachgruppenabende sind öffentliche Ver-
anstaltungen und finden im Arbeitsraum und Ratssaal im 
Holzweißiger Rathaus von 17:00 bis 19:30 Uhr statt. Die 
Abendvorträge beginnen jeweils 17:30 Uhr.

Ines Stalinski
Verein Natur- und Regionalgeschichte Bitterfeld e.V.

Veranstaltungen im Kinder- 
und Jugendfreizeittreff 
Greppin
Wo: Schrebergartenstraße 10, 06803 Bitterfeld-Wolfen, 
Tel. 0178 3268862

Dienstag, 04.02.2020
ab 17:00 Uhr Offene Band-
probe
Die Gruppe „Lifeline“ ge-
währt einen Blick hinter 
die Kulissen.

Dienstag, 11.02.2020
ab 16:00 Uhr Kreatives Ge-
stalten mit Sandra
farbenfrohe Raupen aus 
Perlen und Moosgummi

Freitag, 14.02.2020
ab 17:00 Uhr Mit Genuss 
ins Wochenende

Überraschungsgericht 
zum Valentinstag – mit 
viel Liebe zubereitet

Freitag, 21.02.2020
ab 16:00 Uhr CLUBFASCHING
Mer losse euch nei – aber 
nur im Kostüm!

Mittwoch, 26.02.2020
ab 18:00 Uhr Schnupper-
training „Line Dance“
Die Line-Dance-Gruppe 
der Greppiner Longhorns 
e. V. lädt ein.
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Vortrag „Trinkkultur und 
Biergenuss“
Am 5. Februar 2020, 18:00 
Uhr, präsentieren Dr. Kath-
rin Pöge-Alder (Landeshei-
matbund Sachsen-Anhalt 
e.V.) und Jörg Peukert (Kul-
turstiftung Sachsen-Anhalt) 
im Kreismuseum Bitterfeld 
den Vortrag „Trinkkultur 
und Biergenuss - Über 500 
Jahre deutsches Reinheits-
gebot“.

Trinkkultur gehört zu den 
Formen sozialen Handelns. 
Daher sind Getränke lebens-
geschichtlich und gesell-
schaftlich in der Geschichte 
eingebettet und gehören zu 
unseren Kulturgütern. Seit 
der Kindheit und eng mit 
der jeweiligen Lebensregi-
on verbunden, so sind Aus-
wahl und Zubereitung von 
Getränken wie von Nahrung 
gesellschaftlich bestimmt 
und verändert. Jörg Peu-
kert, Museumsdirektor auf 
der Neuenburg und Spe-

zialist für mittelalterliche 
Dichtung, veranschaulicht 
das Thema „Trinkkultur“ 
anhand historischer Zeug-
nisse und Sie hören dabei 
den besonderen Klang mit-
telhochdeutscher Sprache.

Dr. Kathrin Pöge-Alder bie-
tet Ihnen Kostproben über 
die zauberischen Seiten 
des Bieres, spricht über 
die Geschichte des Bieres 
und Tendenzen der Trink-
kultur in Sachsen-Anhalt, 
die aus einer nicht reprä-
sentativen Umfrage her-
vorgingen.

Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Der 
Eintritt beträgt 2,50 Euro 
bzw. 1,50 Euro  ermäßigt. 
Um Voranmeldung wird 
gebeten (Telefon 03493 
401113).

Kreismuseum Bitterfeld

Veranstaltungen im  
Mehrgenerationenhaus  
Bitterfeld-Wolfen
Wo: Straße der Jugend 16, 06766 Bitterfeld-Wolfen, 
Tel. 03494 3689498

Lesewölfe, jeden Mitt-
woch 15 Uhr
Eure Themen für den ge-
meinsamen Vorlesespaß
05.02. „Wir erzählen Wit-
ze“… danach schaffen wir 
dekorative Kunstwerke aus 
Bügelperlen
12.02. „Wer lief durch den 
Schnee?“… danach basteln 
wir Herzliches für unsere 
Lieben zum Valentinstag
19.02. „Wunderschöne 
Tiergeschichten“ … danach 
basteln wir einen Glücks-
würfel

10.02., 12.02. und 13.02.
Ferienangebot
siehe Seite 12

18.02., 16 – 18 Uhr
BegegnungsCafé

19.02., 15:00 – 16:30 Uhr 
DABEI SEIN! Online im 
Alter
Digitalexpertin Monika 
Schirmeier klärt kostenlos 
Fragen rund um Digitales 
und die Neuen Medien. Ein 
spezielles Angebot für älte-
re Onliner und Offliner.
Anmeldung erwünscht un-
ter 03494 3689498

biworegio e. V.

Veranstaltungen im Familien- 
und Quartierbüro  
Bitterfeld/biworegio e. V.
Wo: Burgstraße 12 – 14, Tel. 03493 922651

Regelmäßige Angebote
Montag
11:00 – 16:00 Uhr Computerkabinett

Computerkenntnisse auffri-
schen, im Internet surfen oder 
Bewerbungen schreiben (10:00 -  
12:00 Uhr unter Anleitung von 
Silke Frenzel)

13:30 – 14:30 Uhr Gymnastik für Senioren mit Sabi-
ne Jedziny

15:00 – 16:30 Uhr Hausaufgabenhilfe mit Angelika 
Kiunke

Dienstag
ab 14:00 Uhr Spiele – Gesellschaft

Ob Brett-, Karten- oder Würfelspiel 
– mit Gesellschaftsspielen trainie-
ren Sie nicht nur Ihren Geist.

14:00 – 16:00 Uhr Stricktreff
In geselliger Runde für einen 
guten Zweck stricken oder die 
Strickkunst erlernen.

Mittwoch
11:00 – 16:00 Uhr Computerkabinett (10:00 - 12:00 Uhr 

unter Anleitung von Silke Frenzel)
Donnerstag
10:00 – 13:00 Uhr Kontaktbüro für blinde und hoch-

gradig sehbehinderte Menschen
Erstberatung und Vermittlung 
von Hilfsangeboten
Ansprechpartner: Lutz Kircheis, 
Tel. 03493 9298926
jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat

Veranstaltungen:
05.02., 15:00 Uhr, Vortrag: „Bitterfeld - einst und 

heute“
Aufgrund der großen Nachfrage 
wird der Vortrag wiederholt!
Dr. Klaus Deubel nimmt Sie mit 
auf eine Zeitreise. In der Präsen-
tation zeigt er Ansichten des heu-
tigen Bitterfelds. Mit einem Blick 
in die Vergangenheit geht er auch 
auf die Entwicklung und Verände-
rungen in den letzten 300 Jahren 
ein.

19.02., 15:30 Uhr Kinderfasching
Bunt verkleidet, mit viel Spiel und 
Spaß laden wir alle kleinen Fa-
schingsfreunde zu einem lustigen 
Nachmittag ein.
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Herzpralinen 
für die  
Liebsten zum 
Valentinstag 
mit Karla 
Kirsch
Wo: im Mehrgenerationen-
haus Bitterfeld-Wolfen, Stra-
ße der Jugend 16, 06766 
Bitterfeld-Wolfen
Am 6. Februar 2020, um 
14:00 Uhr werden unter 
Anleitung von Karla Kirsch 
Pralinen hergestellt. Das 
persönliche Geschenk, das 
von Herzen kommt.
Feiner Schokoladengenuss, 
der beliebte Seelenstreich-
ler Schokolade macht glück-
lich! Mit der ganz beson-
deren Ruby-Kakaobohne 
tauchen Sie ein in eine Welt 
aus pinker Farbe und in-
tensivem Fruchtgeschmack 
von roten Beeren, mit leicht 
sauren Noten, ganz natür-
lich und ohne Zugabe von 
Zusätzen, Farbstoffen oder 
Fruchtaromen.
Die rosaraten Pralinenher-
zen werden ganz individuell 
kreiert, eigene Kompositi-
onen können phantasievoll 
gefertigt werden. Die Re-
zepte können mit nach Hau-
se genommen werden. Alle 
Schokoliebhaber*innen 
sind herzlich eingeladen. 
Aufgrund der begrenzten 
Platzzahl ist eine Anmeldun-
gen bis zum 03.02.2020 
unter Tel.: 03494 3689498 
erforderlich.

biworegio e. V.

Sachsen-Anhalts 

Finanzstaatssekretär Dr. Klaus Klang 

im Gespräch mit Vereinen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
Finanzstaatssekretär Dr. Klaus Klang, Steuerfachleute aus dem 
Finanzamt und Spezialisten aus dem Finanzministerium beantworten im 
Gespräch mit Ihrem Verein Fragen zu Paragrafen und Regelungen. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie auf der „Dialogtour • Vereine und Steuerrecht“ 
persönlich kennen zu lernen, am: 
 

06. Februar 2020, 18:00 Uhr 
Städtisches Kulturhaus 
Puschkinplatz 3 
06766 Bitterfeld-Wolfen 

 

Anmeldung bitte bis 04. Februar über die Internetseite www.mf.sachsen-anhalt.de. 

 
Die elfte Auflage der Broschüre „Steuertipps für Vereine“ 
erhalten Sie schon jetzt kostenfrei in Ihrem Finanzamt und 
jederzeit auf der Internetseite des Finanzministeriums 
www.mf.sachsen-anhalt.de. 
 
 

Die Veranstaltung wird fotografisch/videotechnisch begleitet. Die Teilnehmenden erklären mit der Teilnahme an der Veranstaltung ihre Einwilligung, 
dass das Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt (oder dessen Beauftragte) vor, während und nach der Veranstaltung entstandenes 
Foto- und Videomaterial, ggf. mit einem Abbild ihrer Person, für Zwecke der Berichterstattung in der Presse, auf für das Ministerium der Finanzen 
relevanten Internetseiten und Social-Media-Kanälen veröffentlichen sowie für die Dauer der laufenden Legislaturperiode speichern kann. Die 
Verarbeitung erfolgt nach Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) EU-DSGVO. Die Einwilligung kann jederzeit formlos widerrufen werden. Durch den Widerruf 
der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Verantwortlicher im 

Sinne der EU-DSGVO ist das Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt, Pressestelle, Editharing 40, 39104 Magdeburg.  

Wir feiern den 100. Geburtstag des Malers GERHARD HOEHME
Er wurde am 5. Februar 1920 in Greppin geboren und 
verstarb am 29. Juni 1989.
Wann? 07.02.2020, ab 16:30 Uhr
Ablauf:
16:30 Uhr Begrüßung aller Akteure durch den Ober-

bürgermeister (Greppiner Festplatz) mit 
Spaziergang und Anbringung einer Gedenk-
plakette am Geburtshaus des Malers (Ernst-
Thälmann-Straße 50)

17:30 Uhr Licht-Kunstinstallation an der Turnhalle 
(Karl-Marx-Straße)
Jedes teilnehmende Kind erhält eine LED-
Lampe zur Erinnerung.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

18:30 Uhr Gespräch mit Gottfried Böhm, Kunsthistori-
ker und Freund von Gerhard Höhme (in der 
Heimatstube)

Greppiner Heimatverein e. V.
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Lager am Morgen in Westchina� Foto: Thomas Meixner

Die Seidenstraße - Abenteuer 
auf dem Weg nach China
Wann: Freitag, 7. Februar, 19:00 Uhr
Wo: Christophorushaus Wolfen-Nord, Raguhner Schleife 29

Anfang April 2018 verließ 
der Weltenradler Thomas 
Meixner seine Heimat in 
Sachsen-Anhalt, um sich 
von Bitterfeld-Wolfen auf 
den Weg nach Osten zu ma-
chen und den alten Routen 
der Seidenstraße zu folgen. 
Er reiste durch Südosteu-
ropa bis in die Türkei, kam 
dann in die Kaukasusregion. 
Hier erkundete er Georgien, 
Armenien und Aserbaid-
schan. Mit einer Fähre setz-
te er über das Kaspische 
Meer über und kurbelte von 
Kasachstan nach Usbekistan 
und Kirgisien. Schwerpunkt 
seiner abenteuerlichen Rad-
fahrt wurde dann die Volks-
republik China. Er erreichte 
schließlich nach knappen 
13.000 Kilometern im Sattel 
den Endpunkt seiner Reise, 
die alte Kaiserstadt Xian in 
Zentralchina.
Das Spannende an dieser 
Tour waren nicht zuletzt 
die schwierigen Reisebe-
dingungen wie tagelanger 
kalter Regen in der Osttür-
kei, die sommerliche Hitze 
in Zentralasien, die Polizei-

kontrollen in China und ein 
Sandsturm in der Taklama-
kan-Wüste. Entschädigt für 
diese Strapazen wurde er mit 
großer Gastfreundschaft, vor 
allem in den muslimischen 
Ländern wie der Türkei, Ka-
sachstan und vor allem in 
Usbekistan.
In dem knappen halben 
Jahr erlebte Thomas Meix-
ner sehr viel und intensiv. 
Der Fernradler hatte wie-
der Gelegenheit, nicht nur 
Fotos zu machen, sondern 
Momente auch mit Video- 
und Audioaufnahmen ein-
zufangen.
In einem spannenden Vor-
trag möchte er seine Gäste 
einladen, mit ihm gemein-
sam auf der Seidenstraße 
nach China zu reisen.
Karten sind in der Paracelsus 
Apotheke Raguhn, Telefon 
034906 20284 und im Re-
gionalbüro (Schäferstraße 
24, Bobbau), Telefon 03494 
3689188 erhältlich. Restkar-
ten können an der Abend-
kasse erworben werden.

Thomas Meixner

39. Bitterfelder CTF 
Goitzsche und Heide
Art der Veranstaltung:
CTF für Mountainbike/Tou-
renräder - kein Straßenrennen
Es werden hauptsächlich be-
festigte Waldwege genutzt. 
Zugelassen sind Wertungs-
karteninhaber und nichtor-
ganisierte Trimmfahrer.
Veranstaltungstag: Sonn-
tag, 9. Februar 2020
Startzeit: von 10:00 - 11:00 Uhr
Kontrollschluss: 15:00 Uhr
Start und Ziel: Sportpark 
Bitterfeld, an der Goitzsche
Streckenlängen: wahlweise  
21 - 36 - 46 - 66 km, 1 - 2 - 3 -  
4 Punkte für die Jahreswertung
Startgeld: 4 Euro für BDR-
Mitglieder, 6 Euro für Jeder-
mann-Fahrer
Verpflegung: Tee, Gebäck, 
Schokolade, Riegel
Auszeichnungen: Pokale 
für die teilnehmerstärksten 
Gruppen und Sonderpokale
Anmeldung: am Start vor 
Abfahrt - ab 9 Uhr/Buffet ab 

8:30 Uhr
Das Tragen von Rücken-
nummern ist Pflicht! Das 
Tragen eines Kopfschutzes 
sollte Pflicht sein!
Auskünfte und Voranmel-
dungen:
Mario Klammt, Hahnstü-
ckenweg 68, 06749 Bit-
terfeld-Wolfen, Tel.: 03493 
25780, Fax: 03493 400246 
oder
Peter Wifling, Wolfgangstra-
ße 15, 06844 Dessau, Tel.: 
0340 2204099, Handy: 
0176 53570764
Ihr könnt außerdem auch 
unsere CTF-Permanente-
Touren nutzen (Standorte 
wie RTF).
Weitere Veranstaltungen 
findet ihr im Breitensport-
kalender des BDR bzw. im 
Internet unter: 
www.esv.bitterfeld-de.

ESV Bitterfeld e. V.

Ferienangebot
Der Verein biworegio e. V. 
lädt alle Kinder am Mon-
tag, 10.02.2020 von 
13:00-15:00 Uhr und am 
Donnerstag, 13.02.2020 
von 10:00 – 12:00 Uhr in 
die Töpferwerkstatt sowie 
am Mittwoch, 12.02.2020 
von 11:00 – 14:00 Uhr 
in die Holzwerkstatt des 
Mehrgenerationenhauses 
Bitterfeld-Wolfen, Straße 

der Jugend 16, in 06766 
Bitterfeld-Wolfen zum Bas-
teln ein.
Wir töpfern mit euch zarte 
Blüten und gestalten in der 
Holzwerkstatt Frühstücks-
brettchen mittels Brand-
malerei.
Der Kostenbeitrag beträgt 
1,00 Euro.

biworegio e. V.

Psychosoziale Krebsberatung
Wann: Mittwoch, 12. Februar 2020, von 9 Uhr bis 12 Uhr
Wo: AWO Kreisverband Bitterfeld e. V., OT Stadt Bitterfeld, 
Friedensstraße 2

Am Mittwoch, dem 12. Fe-
bruar 2020 bietet die Sach-
sen-Anhaltische Krebsgesell-
schaft e.V. ihre psychosoziale 
Krebsberatung für Betroffene 
und ihre Angehörigen aus 
Bitterfeld-Wolfen und Umge-
bung kostenfrei an.
In der Außensprechstunde 
der psychosozialen Krebs-
beratungsstelle informieren 
ExpertInnen der Krebsge-
sellschaft zu Krebserkran-
kungen, unterstützen bei 
der Krankheitsbewältigung 
und bei der Entwicklung 
neuer Perspektiven, hel-
fen bei der Verarbeitung 

belastender Situationen, 
begleiten in Krisensituatio-
nen, geben Informationen 
zu sozialrechtlichen Fragen 
und zu Rehabilitationsan-
geboten, unterstützen bei 
der Entscheidungsfindung 
und vermitteln Kontakte zu 
Selbsthilfegruppen und zu 
sozialen und medizinischen 
Einrichtungen.
Eine telefonische Terminver-
einbarung unter Telefon 0345 
4788110 oder info@sakg.de 
ist unbedingt erforderlich.

Psychosoziale Krebsbera-
tungsstelle Halle (Saale)

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 21. Februar 2020

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Donnerstag, der 6. Februar 2020

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Dienstag, der 11. Februar 2020, 9.00 Uhr

Details erfragen Sie unter Tel.: 03494 6660621
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Frühjahrskurs  
Instrumentenkarussell
Ab Dienstag, dem 18.02. 
sind wieder alle Kinder im 
Vorschul- und Grundschul-
alter herzlich zu den In- 
strumentenkarussellkur-
sen der Musikschule Bit-
terfeld eingeladen.
Jeweils dienstags und 
donnerstags 17:00 Uhr 
können die Kinder 12 Wo-
chen lang vier verschie-
dene Instrumente kennen 
lernen und ausprobieren: 
Violine, Violoncello, Ak-
kordeon, Gitarre, Klavier, 

Harfe, Kontrabass, Flöte.
Der Unterricht findet wö-
chentlich 45 min in Klein-
gruppen bis zu 4 Kindern 
statt und kostet 50 Euro.

Wer auf diese Weise sein 
Lieblingsinstrument fin-
den möchte, ist herzlich 
eingeladen (Informationen 
unter Tel. 03493 22914).

Dr. C. Toaspern
Musikschulleiterin 
Bitterfeld-Wolfen

www.gzbiwo.de

19. Februar 2020  |  16 Uhr

Allergien –
der allergologische Marsch
Informationsveranstaltung für Betro
 ene und Interessierte

PATIENTEN-AKADEMIE

Referent
Dr. med. Christian Korte 
Facharzt für HNO-Heilkunde, Allergologie
Klinik für Hals-Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie, 
Plastische Operationen, Stimm- und Sprachstörungen
  

Veranstaltungsort
Saal 063 im Städtischen Kulturhaus  |  Bitterfeld-Wolfen  |  Puschkinplatz 3

Mit Imbiss.  |  Der Eintritt ist frei.
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DDR-Zeitzeugen-Vortrag
Am Mittwoch, dem 26. Fe-
bruar 2020, 14:00 Uhr, lädt 
das Kreismuseum Bitter-
feld zum DDR-Zeitzeugen-
Vortrag des Naturwissen-
schaftlers, freischaffenden 
Autoren und Umweltschüt-
zers Dr. Ernst Paul Dörfler 
aus Steckby ein.
Im Rahmen seiner berufli-
chen Tätigkeit erarbeitete 
er mehrere Umweltstudien 
zur ökologischen Situation 
in der DDR, die umgehend 
vom Umweltministerium 
der DDR zur geheimen Ver-
schlusssache erklärt wur-
den. Die ihm aufgedrückte 
Schweigepflicht und die Un-
möglichkeit zur Veröffentli-
chung dieser Arbeiten wa-
ren der Grund, dass er ab 
1983 freiberuflich Umwelt-
aufklärung betrieb, worauf 
er unter ständiger Beobach-
tung durch das Ministerium 
für Staatssicherheit stand.
Unter nicht einfachen Be-
dingungen veröffentliche 
Dörfler Ende 1986 das Buch 
„Zurück zur Natur?“ Diese 
Publikation verbreitete sich 
rasch in den Kreisen der 
DDR-Umweltbewegung.

1989 gehörte er zu den 
Mitbegründern der Grünen 
Partei in der DDR. Bei der 
letzten und ersten freien 
Volkskammerwahl 1990 
wurde Dörfler zum Abge-
ordneten gewählt. Bis De-
zember 1990 vertrat er das 
Bündnis 90/Die Grünen im 
Bundestag. Heute setzt er 
sich im Bund für Umwelt 
und Naturschutz ein.
Diese Episoden seiner Bio-
grafie hat er in seinem 
neuen Buch „Nestwärme“ 
(Hanser-Verlag München) 
verarbeitet, das es 2019 auf 
die Spiegel-Bestsellerliste 
geschafft hat und aus dem 
Dörfler kurze Passagen in 
Wort und Bild vorstellen 
wird. Daneben bespricht er 
den Runden Tisch, die DDR-
Volkskammer sowie die 
Umweltbewegung.
Alle Interessierten und Mu-
seumsfreunde sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt be-
trägt 2,50 bzw. 1,50 Euro 
ermäßigt. Um Voranmel-
dung wird gebeten (Telefon 
03493 401113).

Kreismuseum Bitterfeld

Vortrag „Die ersten Chroniken 
der Landgemeinden“
Am Donnerstag, dem 27. 
Februar 2020, 18:00 Uhr, 
lädt das Kreismuseum Bit-
terfeld zum Vortrag mit 
dem Titel „Die ersten Chro-
niken der Landgemeinden 
- Aus den Schulchroniken 
von Volksschulen im Alt-
kreis Bitterfeld“, gehalten 
vom Zörbiger Heimathisto-
riker Benny Berger, ein.
Der Referent wird auf den ak-
tuellen Stand der Schulchro-
niken und deren Wert für die 
Lokalforschung eingehen. Er 
stützt sich dabei auf schrift-
liche Quellen aus Ortschaf-
ten wie Beyersdorf, Löberitz, 
Salzfurtkapelle, Wadendorf 
und Holzweißig. Bilder und 
Kartenmaterial werden den 
Vortrag untermalen.
Leuchttürme des Vortrags 
sind die Spiegel gesell-

schaftlicher und national-
geschichtlicher Umbrüche 
für die hiesigen Landge-
meinden. Der Vortragende 
gibt dabei Einblicke in die 
Zeit vom Ende des 19. Jahr-
hunderts über den Ersten 
Weltkrieg und die Weimarer 
Republik bis hin zum Nati-
onalsozialismus und dem 
Zweiten Weltkrieg. Aber 
auch die Nachkriegsjahre 
ab 1945 mit Gründung und 
Entwicklung in der DDR 
werden beleuchtet.
Alle Interessierten und Mu-
seumsfreunde sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt be-
trägt 2,50 bzw. 1,50 Euro 
ermäßigt. Um Voranmel-
dung wird gebeten (Telefon 
03493 401113).

Kreismuseum Bitterfeld

Frauentag 2020 - Party mit 
DJ Steffen Mahony
Der Heimatverein Holzweißig e. V. lädt ein:
Wann: Samstag, 7. März, 19:00 Uhr 
(Einlass ab 18:30 Uhr)
Wo: Gaststätte Sonnenrose
Eintritt: inklusive Büfett 17 Euro

Kartenverkauf: ab 7. Februar, 16:00 Uhr im Bestellshop 
Wojciechowski und in der Post am Goitzschemarkt
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Veranstaltungen Februar 2020
Samstag, 01.02.2020, 21:00 Uhr, Wandelhalle
„Wolfen tanzt“
Ü30-Party mit den DJ’s Scheibe und Maik, die besten Hits 
der 80er, 90er und der aktuellen Charts
Eintritt: 10,00 A im Vorverkauf und 12,00 A an der Abend-
kasse

Samstag, 08.02.2020, 20:00 Uhr, Großer Saal
„Night of the Dance“
Die Broadway Dance Company & Dublin Dance Factory prä-
sentieren: Irish Dance Revolution - Perfektion, Leidenschaft 
und pure Energie.
Music by: Riverdance, Michael Jackson, Ed Sheeran, Lord of 
the Dance, Star Wars, Fluch der Karibik u.v.m.
NUR NOCH RESTKARTEN!
Eintritt: 67,90 A; 58,90 A; 49,90 A und 40,90 A sowie 
33,95 A für Rollstuhlfahrer und Begleitpersonen

Sonntag, 09.02.2020, 15:00 - 18:00 Uhr, Saal 063
„Kaffee im Takt“
Tanz für Jung und Alt mit Frank Peters.
Eintritt: 5,00 A im Vorverkauf und 7,00 A an der Tageskasse

Samstag, 15.02.2020, 19:30 Uhr, Großer Saal
„Star-Treff“ - die Fernsehaufzeichnung

Präsentiert von Armin Stöckl, mit den Gästen: Stefanie Her-
tel, Christian Anders, Marc Marshall, Regina Thoss, Linda 
Feller, Uwe Jensen, Mario Riemer, die „Golden Sixties Band“, 
Geschwister David, De Randfichten, Bianca Graf, das Wolfe-
ner Ballett-Ensemble und viele mehr.
NUR NOCH RESTKARTEN!
Eintritt: 38,00 A; 34,00 A und 29,50 A

Samstag, 22.02.2020, 18:00 Uhr und Sonntag, 
23.02.2020, 15:00 Uhr, Großer Saal
„Ballett-Gala“
BEREITS AUSVERKAUFT!

Sonntag, 23.02.2020, 10:00 Uhr, Saal 063
Sonntagsmärchen „Rotkäppchen oder die unge-
wöhnliche Zwischenmahlzeit“
Spannendes Handfigurentheater, frei nach dem Märchen 
der Brüder Grimm für Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene, 
dargeboten vom „Theater im Globus“.
Eintritt: 5,00 A für Kinder und 7,00 A für Erwachsene

Änderungen vorbehalten!

Kati Naumann und die Rennsteig Combo
Anlässlich des internationa-
len Frauentages bietet der 
Verein „Frauen helfen Frau-
en“ e. V. am 7. März 2020 
ab 15:30 Uhr im Frauenzen-
trum Wolfen, Fritz-Weineck-
Str. 4, ein attraktives Pro-
gramm für Jung und Alt.
Um 15:30 Uhr wird der 
Nachmittag mit einem Glas 
Sekt eingeläutet. Kommen 
Sie bei einem Stück Kuchen 
und Kaffee persönlich ins 
Gespräch.
Ab 16:30 Uhr begrüßen wir, 
nach ihren erfolgreichen 
Auftritten 2014 und 2016, 
auch in diesem Jahr wieder 
die erfolgreiche Autorin 
Kati Naumann mit ihrem 
neuen Buch „Was uns erin-
nern lässt“. In ihrem neuen 
Roman erzählt Kati Nau-
mann vom Leben an der 
deutsch-deutschen Grenze 
- dem Rennsteig in Thü-
ringen. Der Rennsteig in 
Thüringen ist Inbegriff der 

deutschen Teilung: Zur Zeit 
der DDR war der Höhenweg 
nicht durchgehend begeh-
bar und endete – zumindest 
auf den Wanderkarten aus 
jener Zeit – direkt an der 
Grenze zum Westen. Nicht 
so für Kati Naumann: Die 
Autorin verbrachte einen 
Großteil ihrer Kindheit im 
ehemaligen Sperrgebiet im 
Thüringer Wald, mit all ih-
ren Besonderheiten: Besu-
che bei der Familie mussten 
beantragt werden, ständige 
Kontrollen durch die Poli-
zei und verbotene Wege im 
Wald.
In „Was uns erinnern lässt“ 
schöpft Kati Naumann so-
wohl aus eigenen Kind-
heitserinnerungen und 
Erfahrungen, als auch aus 
unzähligen Archivrecher-
chen und Gesprächen mit 
Zeitzeugen vor Ort, und 
erzählt anhand einer Fami-
liengeschichte einfühlsam 

von den Träumen und Ent-
behrungen der Bewohner - 
und auch von den Zwangs-
umsiedelungen, über die 
die Betroffenen teilweise 
noch heute schweigen.
Musikalisch wird sie beglei-
tet und unterstützt von der 
Rennsteigcombo. Das Trio 
wurde speziell für diese Le-

sung entwickelt.
Der Eintritt kostet pro Per-
son 15 Euro (inklusive Kaf-
fee, Kuchen und ein Glas 
Sekt). Die Karten sind ab 
sofort im Frauenzentrum 
erhältlich.

Frauenzentrum Wolfen

Kati Naumann  
Foto: Clementine Künzel/Politycki &

Partner Literatur- und Pressebüro

Städtisches Kulturhaus, OT Wolfen
Puschkinplatz 3, 06766 Bitterfeld-Wolfen
Tel.: 0 34 94/66 60 -3 01 oder 66 60 -3 03
Fax: 0 34 94/66 60 -4 44
E-Mail: kulturhaus@bitterfeld-wolfen.de
Homepage: www.kuIturhaus-bitterfeld-wolfen.de

Stadtbibliothek: 
Tel.: 0 34 94/66 60 -3 10 oder 66 60 -3 11

Theaterkasse Öffnungszeiten
Montag		  geschlossen
Dienstag und Donnerstag	10:00 - 12:00 Uhr
und 		  13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 		  10:00 - 12:00 Uhr
Freitag		  10:00 - 12:00 Uhr
sowie 1 Stunde vor jeder Veranstaltung.
Telefon: 0 34 94/66 60 -6 66
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Kinder und Jugendliche

Teilnehmer für Jugendcamp in Frankreich gesucht!
Hallo liebe Jugendliche aus 
Bitterfeld-Wolfen!
Habt ihr Lust, am Internati-
onalen Jugendcamp in Ville-
fontaine (Frankreich) vom 
12.07. bis 18.07.2020 teil-
zunehmen? Dann bewerbt 
euch!
Villefontaine liegt etwa 25 
Kilometer südöstlich von 
Lyon und zählt um die 18 
000 Einwohner. Im Jahr 
1994 wurde Villefontaine 
französische Partnerstadt 
von Bitterfeld-Wolfen. Seit 
dieser Zeit sind die städte-
partnerschaftlichen Bezie-
hungen zwischen den bei-
den Städten sehr eng und 
werden auf vielfältige Wei-

se gelebt. Ein besonderes 
Herzstück stellt dabei der 
regelmäßige Kinder- und Ju-
gendaustausch dar.
Die Jugendbegegnung in 
Villefontaine steht unter 
dem Motto „Zeichne mir 
eine Geschichte“. Jugend-
liche aus Bitterfeld-Wolfen 
werden gemeinsam mit 
Gleichaltrigen aus Frank-
reich, Italien, Tunesien und 
Russland an Workshops 
teilnehmen, die auf künst-
lerische Kreativität und 
nonverbale Kommunikati-
on (in Form von animierten 
Bildern, Pantomime, Lin-
olschnitt …) ausgerichtet 
sind. Neben Ausflügen in 

die beeindruckende Stadt 
Lyon sowie zu der Montey-
nard-Talsperre werdet ihr 
die Feierlichkeiten rund um 
den französischen Natio-
nalfeiertag (14. Juli) haut-
nah miterleben. Zudem 
werden erstmals körperlich 
und geistig benachteiligte 
Jugendliche an bestimmten 
Aktivitäten teilnehmen, was 
innerhalb der bisherigen Ju-
gendcamps ein Novum dar-
stellt. Die Unterbringung 
erfolgt in Gemeinschaftsun-
terkünften.
Ein Teilnehmerbeitrag wird 
in Höhe von 80,00 Euro er-
hoben.
Wer daran Interesse hat, 

zwischen 15 und 17 Jah-
re alt, aufgeschlossen ge-
genüber anderen Kulturen 
ist, möglichst kreativ und 
sportlich ist und über gute 
Fremdsprachenkenntnisse 
(insbesondere Französisch) 
verfügt, kann sich bis zum 
20.02.2020 über folgen-
den Kontakt melden: info@
staedtepartner-wolfen.de
In der Bewerbung sollten 
enthalten sein: kurzer Le-
benslauf, Kopie vom Reise-
pass/Personalausweis so-
wie die Erlaubnis der Eltern.
Wir freuen uns auf euch!

Städtepartnerschaftsverein 
der Stadt Wolfen e. V.
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Soziales und Sport

Ein Dankeschön zum Tag des Ehrenamtes

Gut besucht war die Anerkennungsveranstaltung für die Ehrenamtlichen.
� Foto: STEG Bitterfeld-Wolfen mbH

Als Anerkennung für das ge-
leistete Engagement dank-
te die Freiwilligenagentur 
MehrWERT am 05.12.2019 
anlässlich des „Internationa-
len Tages des Ehrenamtes“ 
ihren zahlreichen ehrenamt-
lich und freiwillig Tätigen.
Einzelnen Engagierten Dan-
ke zu sagen ist innerhalb 
eines Jahres immer mal 
möglich, aber diesen be-
sonderen Tag zum Anlass 
zu nehmen, alle einzuladen 
und ihren Einsatz zu wür-
digen, ist seit vielen Jah-
ren wichtiger Bestandteil 
unserer gelebten Anerken-
nungskultur.
Deshalb ließen es sich der 
Oberbürgermeister der 
Stadt Bitterfeld-Wolfen, Ar-
min Schenk, sowie Heiko 
Kaaden, Geschäftsführer der 

STEG Bitterfeld-Wolfen mbH, 
nicht nehmen, Dankesworte 
an die Ehrenamtlichen und 
Freiwilligen zu richten.
Mit einer Comedy-Show des 
Solisten Harald Speer, der 

mit seinem Programm „Der 
Hausmeister“ auftrat, wur-
den die Gäste bestens un-
terhalten und ihre Lachmus-
keln strapaziert. Bei einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken 

kamen die Ehrenamtlichen 
ins Gespräch und konnten 
ihre Erfahrungen unterein-
ander austauschen.

STEG Bitterfeld-Wolfen mbH

Teilnehmerrekord beim Silvesterpokal

Siegerehrung des Schützenpokals� Foto: SV „Diana“ Bitterfeld e. V.

Am Vormittag des letzten 
Tages des Jahres 2019 
fand in der 30. Auflage 
beim Schützenverein „Di-
ana“ Bitterfeld e. V. der 
alljährliche Silvesterpo-
kalwettkampf statt. Be-
reits ab 9 Uhr strömten 
schießsportinteressierte 
Bürger aus nah und fern 
in den Bitterfelder Sport- 
und Schützengarten, um 
an einem „Wettkampf der 
ganz besonderen Art“ 
teilzunehmen, aber auch, 
um gemeinsam mit Freun-
den, Verwandten und 
Bekannten einen geselli-
gen Vormittag zu verbrin-
gen. Immerhin wurde ein 
schießsportliches Event 
angeboten, bei dem vor 
allem der Spaß und das 
Glück dominierten.
So mussten alle Starter 
zunächst an einem großen 
Glücksrad drehen, um eine 
Zahl zwischen „eins“ und 
„neun“ zu ermitteln, mit 
der die anschließenden 
beiden Schießergebnisse 
multipliziert wurden. Auf 
dem 25-Meter-Stand wur-
den dann mit dem Klein-
kalibergewehr 5 Schuss 
auf eine extra für diese 
30. Wettkampfauflage kre-

ierte „Jubiläumsscheibe“ 
geschossen. Anschließend 
wurden mit einer Großkali-
berpistole weitere 3 Schuss 
auf eine in 25-Meter ent-
fernte „Pyramidenscheibe“ 
abgegeben, die eine Ring-
wertung aufwies.
Obwohl beim Silvesterpo-
kalwettkampf jeweils das 
Glück und weniger die Ziel-
sicherheit des Teilnehmers 
entscheidet, erfolgte auch in 
diesem Jahr wieder eine ge-
trennte Wertung zwischen 
Mitgliedern des Schützen-
vereins und deren Gästen.
Mit der diesjährigen Teil-
nahme von 103 Startern 
unter den anwesenden 

Vereinsmitgliedern und 
Gästen erzielte der Ver-
anstalter nicht nur einen 
neuen Teilnehmerrekord, 
sondern bewies erneut, 
dass das einst entstandene 
Konzept sich noch immer 
dauerhaft bewährt und das 
Interesse an diesem beson-
deren Wettkampf am letz-
ten Vormittag des Jahres 
sehr groß ist!
Eine respektable Würdigung 
für die vielen Teilnehmer 
aus der Region war letzt-
lich die persönliche Teil-
nahme unseres Oberbür-
germeisters Armin Schenk, 
der nicht nur erneut die 
Schirmherrschaft über die-

se Veranstaltung übernom-
men hatte, sondern sogar 
selbst an den Start ging.
Im Rahmen der Auswer-
tung und Siegerehrung 
wurden den Siegern und 
Platzierten beider Wertun-
gen Urkunden, Sachpreise, 
den beiden Erstplatzierten 
jeweils ein (Silvester-)Pokal 
überreicht.
Allen 103 Wettkampfstar-
tern wurde zudem zugesi-
chert, dass es am 31. De- 
zember 2020 eine 31. Auf-
lage dieser gelungenen 
Veranstaltung geben wird!

Peter Ziehm
SV Diana e.V.
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Strahlende Absolventen des BETREUUNGSKREISES SONNENSCHEIN

Ausgezeichnetes Engagement
Am 5. Dezember 2019, zum 
„Internationalen Tag des 
Ehrenamtes“, wurde zum 
neunten Mal die Engage-
mentCard an zehn Ehren-
amtliche der Stadt Bitterfeld-
Wolfen vergeben. Initiiert 
durch die Freiwilligenagen-
tur MehrWERT der Stadt-
entwicklungsgesellschaft 
Bitterfeld-Wolfen mbH, wur-
den damit Bürgerinnen und 
Bürger gewürdigt, die sich 
auf besondere Art und Wei-
se engagieren.
Zur Auszeichnungsveran-
staltung im Mehrgenerati-
onenhaus Bitterfeld-Wolfen 
begrüßte Geschäftsführer 
Heiko Kaaden die Gäste und 
betonte die Bedeutung von 
Ehrenamt für die gesamte 
Stadtentwicklung. Stefan 
Hermann, stellvertretender 
Oberbürgermeister der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen, würdigte 
das vielfältige und großartige 
Engagement ebenfalls mit lo-

benden Worten.
Auch in diesem Jahr gingen 
zahlreiche Vorschläge ein 
und eine unabhängige Jury 
wählte zehn Auszuzeich-
nende aus.
Diese Form der Anerken-
nungskultur wurde erst-
malig 2011 ins Leben ge-
rufen und wird seither von 
zahlreichen Sponsoren 
unterstützt. Damit signali-
sieren auch die regionalen 
Unternehmen, dass ihnen 
bürgerschaftliches Engage-
ment am Herzen liegt und 
dafür möchte sich die Frei-
willigenagentur MehrWERT 
nochmals bedanken.

Preisträger sind:
Kerstin Radajewski
VfB Preußen Greppin 1911 
e. V.

Ilona Wolf
Heimatverein Bobbau & Sie-
benhausen e. V.

Uta Persak
Ambulanter Hospizdienst 
Wolfen e. V.

Herbert Richter
Traditionsverein Bitterfel-
der Bergleute e. V.

Cornelia Winter
HSG Wolfen 2000 e. V.

Ulrich Braunschweig
DRK Kreisverband Bitter-
feld-Zerbst/Anhalt e. V.

Ramona Bärwald
WEISSER RING e. V.

Wolfgang Praczyk
NABU Kreisverband Bitter-
feld

Astrid Mammen
Städtepartnerschaftsverein 
der Stadt Wolfen e. V.

Uwe Wehde
SG Chemie Wolfen e. V., 
Abt. Versehrtensport

Auch in diesem Jahr wird 
die Freiwilligenagentur 
MehrWERT die Preisträger 
und Vereine in der Reihe 
„Ausgezeichnetes Engage-
ment“ in loser Folge vor-
stellen. Die Freiwilligen-
agentur MehrWERT ist ein 
Projekt der STEG Bitterfeld-
Wolfen mbH in Kooperation 
mit dem biworegio e. V.
Für Fragen rund um das 
Thema ehrenamtliches En-
gagement stehen wir gern 
allen Bürgerinnen und Bür-
gern sowie Vereinen und In-
itiativen zur Verfügung.

FWA MehrWERT im MGH 
Bitterfeld-Wolfen
Straße der Jugend 16
06766 Bitterfeld-Wolfen
Tel. 03494 3689920
E-Mail: fwa@steg-bitterfeld-
wolfen.de

Freiwilligenagentur  
MehrWERT

Am 5. Dezember 2019 be-
glückwünschte die Stadt-
entwicklungsgesellschaft 
Bitterfeld-Wolfen mbH die 
Ausbildungsgruppe des 
BETREUUNGSKREISES SON-
NENSCHEIN zu ihrem er-
folgreichen Ausbildungs-
abschluss. Im letzten Kurs 
wurden neun Frauen zu 
ehrenamtlichen Pflege- 
und Demenzbegleiterin-
nen ausgebildet. Noch im 
Dezember starteten be-
reits die ersten unter ih-
nen in ihre Einsatzstellen.
Derzeit gibt es zahlreiche 
Anfragen von hilfe- und 
pflegebedürftigen Men-
schen. Hauptsächlich 
handelt es sich dabei um 
dementiell Erkrankte und 
deren Angehörige. Jedoch 
ist eine zunehmende Ten-
denz erkennbar, dass sich 
auch psychisch kranke 
Menschen eine feste Be-
zugsperson wünschen, die 
als neutraler Ansprechpart-
ner für die Herausforde-
rungen des alltäglichen Le-

bens zur Verfügung steht.
Der Betreuungskreis Son-
nenschein bietet ein viel-
fältiges Leistungsspek-
trum. Jeden Monat gibt es 
offene Sprechstunden im 
MehrGenerationenHaus 
sowie im Familien- und 
Quartierbüro Bitterfeld. 
Als Netzwerkpartner be-
gleiten wir jeden letzten 
Freitag im Monat ein An-
gebot des Demenz Netz-
werk Regional - ein Dialog 
im Bürgercafé des MGH 
Bitterfeld-Wolfen, oft mit 
interessanten Themen un-
terlegt. Auch bieten wir 
mit unseren ehrenamtlich 
Begleitenden Einzelbetreu-
ung in der Häuslichkeit 
und Gruppenbetreuung im 
MGH Bitterfeld-Wolfen an.
Der BETREUUNGSKREIS 
SONNENSCHEIN ist ein 
Projekt der STEG Bitterfeld-
Wolfen mbH und erhält 
Zuwendungen des Landes 
Sachsen-Anhalt für Ange-
bote zur Unterstützung im 
Alltaggemäß §§ 45a-c SGB 

XI in Verbindung mit der 
Pflege-Betreuungs-Verord-
nung des Landes Sachsen-
Anhalt vom 13.02.2017.
Kontakt für Rückfragen
BETREUUNGSKREIS SON-
NENSCHEIN
MehrGenerationenHaus 
Bitterfeld-Wolfen
Straße der Jugend 16, 

06766 Bitterfeld-Wolfen
Ansprechpartnerin: 
Alexandra Sube
Tel.: 03494 3689921
E-Mail: sonnenschein@
mgh-bitterfeld-wolfen.de

BETREUUNGSKREIS  
SONNENSCHEIN

Freudige Gesichter nach erfolgreich absolvierter Ausbil-
dung.  � Foto: STEG Bitterfeld-Wolfen mbH
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41. Silvesterlauf
Frau Holle hatte in diesem 
Jahr wieder eine Pause ein-
gelegt. Bei bewölktem, aber 
weitestgehend trockenem 
Wetter und bei Temperatu-
ren von ca. 6 Grad Celsius, 
konnte die 41. Auflage des 
Silvesterlaufes durchge-
führt werden.
Was uns als Veranstalter 
ganz besonders freute, war 
der neue Teilnehmerrekord. 
Mit 140 Sportlerinnen und 
Sportlern wurde der Re-
kord aus dem Jahre 2018 
mit 130 Teilnehmern über-
troffen - ein Erfolg für die-
se beliebte Veranstaltung. 
Die Wandergruppe, welche 
um 09:30 Uhr startete, um-
fasste 46 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. 29 Kinder, 
Jugendliche und Erwachse-
ne starteten über die 2,5 
km-Distanz, 32 Sportlerin-
nen und Sportler über die 
5 km sowie 33 über die 10 
km-Strecke. Zwischen den 
Jahrgängen 1933 bis 2012 
waren Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer bei dieser 
Veranstaltung vertreten.
Nicht unerwähnt soll auch 
bleiben, dass beim Haupt-
lauf über 10 km Felix 
Schneider als Erster über 
die Ziellinie lief.
Für die überaus großartige 
Unterstützung bei der Vor-
bereitung und Durchfüh-
rung des 41. Silvesterlaufes 
sagen wir als Veranstalter 
herzlichen Dank. Insbeson-
dere danken wir dem Ober-
bürgermeister der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen, Armin 
Schenk, welcher wieder die 
Schirmherrschaft für diese 
Veranstaltung übernom-
men hat. Besonderer Dank 
gilt der Stadt Bitterfeld-
Wolfen, der Anhalt-Bitterfel-
der Kreiswerke GmbH, der 
Wolfener Recycling GmbH, 
der Stadtwerke Bitterfeld-
Wolfen GmbH, der Organica 
Feinchemie GmbH, Fahr-
rad Hammer, dem Woliday 
Wolfen, dem Schuhmacher-
meister Rohr, der Buch-

handlung Krommer, der IKK 
und gegebenfalls allen ver-
sehentlich nicht genannten.
Unser ausdrücklicher Dank 
gilt den Frauen und Män-
nern der Gymnastikgruppe 
der SG Chemie Wolfen, dem 
Hausmeister der Sportstät-
ten sowie den Mitgliedern 
und deren Partnern der Ab-
teilung Triathlon und Aus-
dauersport der SG Chemie 
Wolfen.
Bleibt zu hoffen, dass der 
positive Trend zum Volks-

sport und zu solchen Brei-
tensportveranstaltungen 
anhält und wir zur 42. Auf-
lage unseres Silvesterlaufes 
wieder ein tolles Teilneh-
merfeld begrüßen dürfen. 
Doch zunächst konzentrie-
ren wir uns auf die Vorbe-
reitung des Fuhnetallaufes, 
welcher am 05.04.2020 am 
Woliday in Wolfen startet.

Norbert Trebst
SG Chemie Wolfen

Großes Starterfeld beim Silvesterlauf.� Foto: Michael Maul

NATÜRlich Reuden e. V. packt es an
„Was innerhalb weniger 
Monate geschah, lässt sich 
kaum in Worte fassen.“, so 
Yvonne Starke, die sichtlich 
beeindruckt vom Interes-
se der Reudener am neu 
gegründeten Verein „NA-
TÜRlich Reuden“ ist. Denn 
kurz nach Bekanntgabe der 
geplanten Vereinsgründung 
meldeten sich die ersten In-
teressierten. Und so grün-
dete sich am 29. Oktober 
der Verein mit 16 aktiven 
Mitgliedern um die Vorsit-
zende Yvonne Starke.
Inzwischen ist diese Anzahl 
auf 24 angewachsen und 
der erste große Arbeitsein-
satz liegt bereits zwei Mo-
nate zurück. „Wir haben im 
November gemeinsam den 
Dorfteich auf dem Festplatz 
von Wurzeln und Schilf be-
freit und auch Erde ent-
fernt“, erklärt Starke. So soll 
perspektivisch der Festplatz 
vergrößert werden und der 
alte Teich wieder im alten 
Glanz erstrahlen. 40 Frei-
willige aus der Ortschaft be-
teiligten sich an dieser Ak-
tion, auf die im Vorfeld mit 
Handzetteln aufmerksam 
gemacht wurde.

In weiteren Aktionen wollen 
die Vereinsmitglieder nun 
Schritt für Schritt diesen 
Teich beleben, das bedeutet 
viel Arbeit. „Ein Bodengut-
achten haben wir bereits 
erstellen lassen und ältere 
Bewohner erinnern sich an 
zwei Quellen, die den Teich 
einst speisten. Vielleicht 
können wir diese Quellen 
finden“, so Starke. Für all 
diese bevorstehenden Ak-
tionen benötigt der Verein 
Unterstützung und die nöti-
gen finanziellen Mittel. „Hier 
bin ich mit vielen Menschen 
im Gespräch, erzähle von 
unseren Vorhaben und lese 
selbst viel, um mich weiter-
zubilden.“ Einmal monatlich 
treffen sich die Vereinsmit-
glieder und besprechen die 
weiteren Ziele. So sollen 
perspektivisch zwei weitere 
Seen im Ort renaturiert wer-
den. Auch wird sich der Ver-
ein aktiv in das gesellschaft-
liche Leben der Ortschaft 
einbringen. „Hier arbeiten 
wir eng mit dem Florian 
Reuden e. V. und dem Ort-
schaftsrat zusammen, um 
gemeinsam etwas für alle 
Reudener auf die Beine zu 

stellen“, erklärt Starke und 
blickt dabei positiv in die 
Zukunft.

Stab Öffentlichkeitsarbeit/
Marketing

Zahlreiche Helfer beteiligten sich am ersten Arbeitseinsatz 
im November.� Foto: NATÜRlich Reuden e. V.

Kontakt:
NATÜRlich Reuden e. V.
c/o Yvonne Starke
Dorfstraße 39a
06766 Bitterfeld-Wolfen/OT Reuden

Wer den Verein finanziell unterstützen möchte, kann 
dies gern tun:
NATÜRlich Reuden e. V.
IBAN: DE06 8306 5408 0004 1909 20
BIC: GENO DEF1 SLR
Deutsche Skatbank
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Information des Abwasserzweckverbandes Westliche Mulde

Reinigung und TV-Befahrung der Abwasserkanalisation
Zur Sicherung einer ord-
nungsgemäßen Abwasse-
rableitung führt der AZV 
Westliche Mulde in den 
Ortsteilen Bitterfeld und 
Greppin eine Hochdruck-
reinigung und TV-Befah-
rung der Abwasserkana-
lisation im Zeitraum vom 
03.02.2020 - 14.02.2020 
durch.
Die Hochdruckreinigung 
und TV- Befahrung erfolgt 
in den folgenden Straßen:
* Bitterfeld - Seeblick
* �Bitterfeld - Dessauer Stra-

ße
* �Greppin - Platz des Frie-

dens
Wir weisen darauf hin, 
dass sich der angegebene 
Zeitraum aufgrund techni-

scher Ausnahmesituatio-
nen oder schlechter Wet-
terlage verschieben kann.
Bei der Reinigung des Ka-
nalnetzes mittels Hoch-
druck besteht die Mög-
lichkeit der Entleerung 
der Geruchsverschlüsse 
sowie in Einzelfällen ein 
Rückschlag von verun-
reinigtem Wasser aus der 
Hausanschlussleitung in 
das Gebäude. Hervorge-
rufen wird dieses Ereignis 
durch zunächst entstehen-
den Unterdruck am Haus-
anschluss (Entleerung 
der Geruchsverschlüsse) 
und anschließendem Luft-
druckausgleich (Rück-
schlag).
Der entstehende Rück-

schlag kann Verschmut-
zungen im Gebäude ver-
ursachen, wenn folgende 
Bedingungen vorliegen:
- �Fehlen eines Revisions-

schachtes bzw. Revisi-
onsschacht ist luftdicht 
verschlossen

- �Entlüftung der Grundlei-
tung im Haus über das 
Dach ist nicht korrekt 
oder nicht vorhanden

- �fehlende Rückschlagklap-
pe

Wir möchten Sie daher 
bitten, um eine mögliche 
Verschmutzung so gering 
wie möglich zu halten, 
den Revisionsschacht auf 
dem Grundstück während 
der Reinigungsarbeiten zu 

öffnen bzw. für eine aus-
reichende Belüftung des 
Revisionsschachtes zu 
sorgen.
Des Weiteren möchten wir 
darauf hinweisen, dass 
es während der Arbeiten 
am Kanalnetz zeitweise 
zu Verkehrsbeeinträchti-
gungen in den entspre-
chenden Straßen kommen 
kann.
Für Unannehmlichkeiten 
im Zusammenhang mit 
diesen Arbeiten bitten wir 
um Verständnis.

Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter Tel-Nr.: 
03493 302-122

Ihr AZV Westliche Mulde

Informationen

Informationen zur Hundesteuer für das Kalenderjahr 2020
Für das Jahr 2020 werden 
nicht alle Hundehalter ei-
nen Hundesteuerbescheid 
erhalten.
§ 11 Abs. 2 des Kommunal-
abgabengesetzes des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KAG 
LSA) regelt, dass in Beschei-
den über Abgaben, die für 
einen bestimmten Zeitab-
schnitt ergehen, bestimmt 
werden kann, dass diese 
Bescheide auch für die fol-
genden Zeitabschnitte gel-
ten, so lange sich die Be-
rechnungsgrundlage oder 
der Abgabenbetrag nicht 
ändern.
Diese Bestimmung enthal-
ten die Hundesteuerbe-
scheide der Stadt Bitterfeld-
Wolfen.
In Anwendung dieser ge-
setzlichen Regelung sind für 
das Jahr 2020 nur Hunde-
steuerbescheide mit Datum 
24.01.2020 versendet wor-
den, sofern sich gegenüber 

dem Jahr 2019 Änderungen 
in der Berechnungsgrundla-
ge bzw. im Abgabebetrag 
ergeben haben. Für alle an-
deren Hundehalter, voraus-
gesetzt es liegt der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen eine An-
meldung zur Hundehaltung 
vor, gilt die Festsetzung 
zur Hundesteuer für 2020 
entsprechend des zuletzt 
ergangenen Hundesteuer-
bescheides.
Liegt der Stadt Bitterfeld-
Wolfen ein SEPA-Mandat 
zum Einzug der Forderun-
gen vor, so wird zu den 
gesetzlichen Fälligkeiten 
15.02, 15.05., 15.08. und 
15.11. beziehungsweise 
zum 01.07. (Jahreszahler) 
die Hundesteuer eingezo-
gen. Liegt kein SEPA-Man-
dat vor, haben Sie dafür 
Sorge zu tragen, dass zu 
den genannten Fälligkeiten 
die Hundesteuer entrichtet 
wird.

Bei Klärungsbedarf neh-
men Sie bitte Kontakt mit 
den Mitarbeiterinnen des 
Sachbereichs Steuern, Tel.: 
03494 6660480, auf.
Gemäß § 11 Abs. 3 und 4 
der zurzeit gültigen Hun-
desteuersatzung der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen dürfen der 
Hundehalter und der Hun-
deführer Hunde außerhalb 
ihrer Wohnung oder ihres 
umfriedeten Grundbesitzes 
nur mit der an den Hun-
dehalter ausgegebenen, 
sichtbar befestigten Steu-
ermarke mitführen oder 
umherlaufen lassen. Der 
Hundehalter ist verpflich-
tet, den Beauftragten der 
Stadt Bitterfeld-Wolfen oder 
der Polizei die gültige Steu-
ermarke auf Verlangen vor-
zuzeigen.
In diesem Zusammenhang 
sei nochmals darauf hin-
gewiesen, dass der Stadt-
ordnungsdienst weiterhin 

verstärkt Kontrollen zur 
Einhaltung dieser Regelun-
gen in der zurzeit gültigen 
Hundesteuersatzung der 
Stadt Bitterfeld-Wolfen im 
Stadtgebiet durchführen 
wird.
Beachten Sie weiterhin, 
dass bei Beendigung der 
Hundehaltung mit der Ab-
meldung auch die Steuer-
marke beim Sachbereich 
Steuern der Stadt Bitterfeld-
Wolfen innerhalb von 14 Ta-
gen abzugeben ist.
Bitte nehmen Sie diese Re-
gelungen ernst, denn ge-
mäß § 14 der Hundesteu-
ersatzung können Verstöße 
gegen diese satzungsmäßi-
gen Regelungen mit einer 
Geldbuße geahndet wer-
den.
Die Mitarbeiter/innen des 
Sachbereiches Steuern be-
antworten gern Ihre Fragen.

Sachbereich Steuern
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Fischerprüfung 2020
Der Termin für die Fi-
scherprüfung ist im Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld auf 
Samstag, den 28.03.2020, 
09:00 Uhr, festgesetzt 
worden. Die Prüfung im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
findet unter Aufsicht der 
unteren Fischereibehörde 
in 06366 Köthen (Anhalt), 
Landkreisverwaltung, Am 

Flugplatz 1, statt.
An der Fischerprüfung 
kann teilnehmen, wer 
bis spätestens zum 
28.02.2020 um 12:00 Uhr 
persönlich den „Antrag auf 
Zulassung zur Fischerprü-
fung“ stellt. Der schriftliche 
Antrag kann u.a. beim Bür-
geramt am Standort 06749 
Bitterfeld-Wolfen, OT Bitter-

feld, Röhrenstraße 33, zu 
den Sprechzeiten gestellt 
werden. Gleichzeitig ist die 
Prüfungsgebühr von 56,00 
Euro bzw. 28,00 Euro für 
Jugendliche zwischen 13 
und 18 Jahren einzuzahlen.
Voraussetzung für die Zu-
lassung zur Fischerprüfung 
ist ein 30-stündiger Vorbe-
reitungslehrgang.

Fragen zum Ablauf der Fi-
scherprüfung werden Ih-
nen gern von der unteren 
Fischereibehörde, Herrn 
Schneider, Tel.: 03493 
341462, beantwortet.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Öffentliche Bekanntgabe des Referates Immissionsschutz, Chemikaliensicher-
heit, Gentechnik, Umweltverträglichkeitsprüfung zur Einzelfallprüfung nach  
§ 9 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rahmen  
des Genehmigungsverfahrens zum Antrag der Cronimet Envirotec GmbH in 
06749 Bitterfeld auf Erteilung einer Genehmigung nach § 16 des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes zur wesentlichen Änderung einer Rückgewinnungsanlage 
für metallische Abfälle in 06749 Bitterfeld, Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Die Cronimet Envirotec 
GmbH in 06749 Bitterfeld 
beantragte mit Schreiben 
vom 09.07.2019 beim 
Landesverwaltungsamt 
Sachsen-Anhalt die Geneh-
migung nach § 16 des Bun-
des-Immissionsschutzge-
setzes (BImSchG) für die die 
wesentliche Änderung der
Anlage zur Behandlung 
von mit organischen 
Verbindungen verunrei-
nigten Metallen, Metall-
spänen oder Walzzunder 
zum Zweck der Rückge-
winnung von Metallen 
oder Metallverbindun-
gen durch thermische 
Verfahren für gefähr-
liche und nicht gefähr-
liche Abfälle mit einer 
Kapazität von 25.000 t 
pro Jahr einschließlich 
Lagerung von 2.172 t 
gefährlichen und nicht 
gefährlichen Abfällen
(Rückgewinnungsanlage 
für metallische Abfälle)

Hier: Errichtung und 
Betrieb einer Brikettie-
rungsanlage
auf einem Grundstück in 
06749 Bitterfeld,
Gemarkung:
Bitterfeld,
Flur: 47,
Flurstücke: 225, 227.

Gemäß § 5 UVPG wird hier-
mit bekannt gegeben, dass 
im Rahmen einer Einzel-
fallprüfung nach § 9 UVPG 
festgestellt wurde, dass 
durch das genannte Vor-
haben keine erheblichen 
nachteiligen Auswirkungen 
zu befürchten sind, so dass 
im Rahmen des Geneh-
migungsverfahrens keine 
Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVP) erforderlich ist.
Aufgrund der Merkmale 
und des Standortes des Vor-
habens sowie der getroffe-
nen Vorkehrungen ergeben 
sich folgende wesentliche 
Gründe für die Feststellung:

- Die Brikettierungsan-
lage wird in der beste-
henden Halle betrieben 
und sonst sind mit dem 
Vorhaben keine Kapazi-
tätserweiterung der Ab-
fallbehandlungsanlage 
und des Lagerbereiches 
verbunden, daher erge-
ben sich Vergleich zur 
Bestandssituation keine 
zusätzlichen Emissionen 
an Luftschadstoffen.
Die Emissionen der Bri-
kettierungsanlage wer-
den über eine bestehen-
de Hallenluftabsaugung 
abgeleitet, dessen Höhe 
den Anforderungen der 
TA Luft entspricht.

- Anhand einer Schallim-
missionsprognose wur-
de nachgewiesen, dass 
durch den Betrieb der 
geänderten Anlage die 
im Umfeld der Anlage 
zulässigen Immissions-
richtwerte eingehalten 
werden.

- Mit dem Vorhaben sind 
keine Überbauungen 
verbunden.

- Da die Brikettierungs-
anlage in der Halle 
betrieben wird, sind 
Verunreinigungen des 
Grundwassers nicht zu 
erwarten. Die einge-
setzten Stoffe sind nicht 
wassergefährdend.

Die Feststellung ist nicht 
selbständig anfechtbar. Be-
ruht die Feststellung auf 
einer Vorprüfung, so ist die 
Einschätzung der zustän-
digen Behörde in einem 
gerichtlichen Verfahren be-
treffend die Zulassungsent-
scheidung nur daraufhin zu 
überprüfen, ob die Vorprü-
fung entsprechend den Vor-
gaben des § 7 UVPG durch-
geführt worden ist und ob 
das Ergebnis nachvollzieh-
bar ist.
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Sollten seit der letzten Bekanntgabe eines Bescheides kei-
ne Veränderungen erfolgt sein, so ist keine neue Grund-
steueranmeldung erforderlich. In diesen Fällen genügt ein 
formloses Schreiben, dass keine Veränderungen erfolgt 
sind.
Sie können auch das als Anlage abgedruckte Formular ver-
wenden. Das Formular finden Sie auf der Internetseite der 
Stadt Bitterfeld-Wolfen unter Rathaus Online - Formulare 
Stadt - SB Steuern.
Die Grundsteuer ist dann, wie im Jahr 2019, unverändert 
zu zahlen.
Für diese Grundstücke wird deshalb durch diese öffentli-
che Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 GrStG die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2020 ebenfalls in der zuletzt 
veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuerhebesätze für das Kalenderjahr 2020 ent-
sprechen den Grundsteuerhebesätzen des Vorjahres:
Grundsteuer A
- für land– und forstwirtschaftliche Betriebe �340 v.H.
Grundsteuer B
- für die Grundstücke� 390 v.H.
Die Grundsteuer 2020 wird mit den festgesetzten Viertel-
jahresbeträgen des zuletzt erteilten Abgabenbescheides 
jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. No-
vember 2020 fällig.
Die Kleinbeträge sind am 15. August fällig, wenn diese 
15,00 A nicht übersteigen oder am 15. Februar und am 
15. August zu je einer Hälfte des Jahresbetrages, wenn die-
se 30,00 A nicht übersteigen.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 
GrStG (Jahresbetrag) Gebrauch gemacht haben, wird die 
Grundsteuer 2020 in einem Betrag am 01. Juli 2020 fällig.
Soweit der Stadt Bitterfeld-Wolfen ein Abbuchungsauftrag 
erteilt wurde, werden die Forderungen zu den Fälligkeits-
terminen eingezogen.
Steuerpflichtige, die der Stadt kein SEPA-Lastschriftmandat 
(Einzugsermächtigung) erteilt haben, werden gebeten, die 
Grundsteuer für das laufende Jahr zu den Fälligkeitstermi-
nen und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten Abga-
benbescheid ergeben, unter Angabe des Kassenzeichens 
zu überweisen.
Bankverbindungen der Stadt Bitterfeld-Wolfen:
Kreissparkasse 
Anhalt-Bitterfeld IBAN 71800537220034004073
Deutsche 
Kreditbank AG IBAN 89120300000000893453
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die-
ser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflich-
tigen die gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Grundsteuer-
bescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist 
von einem Monat, die mit Ablauf des Tages der Bekannt-
machung zu laufen beginnt, schriftlich, in elektronischer 
Form nach § 3 a des Verwaltungsverfahrensgesetzes oder 
mündlich zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Rat-
hausplatz 1 in 06766 Bitterfeld-Wolfen einzulegen.

Bitterfeld-Wolfen, den 16.01.2020

Armin Schenk
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Bitterfeld-Wolfen

Öffentliche Bekanntmachung  
des Stadtwahlleiters der  
Stadt Bitterfeld-Wolfen
Ich gebe bekannt, dass für die Stadträtin Frau Jutta Burg-
hausen gemäß der Feststellung des endgültigen Wahler-
gebnisses der Stadtratswahl am 26.05.2019 durch den 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 29.05.2019 der nächst 
festgestellte Bewerber des Wahlvorschlages der AfD, Herr 
Enrico Stammer, nachrückt.

Des Weiteren gebe ich bekannt, dass mit dem Ausschei-
den von Herrn Marko Roye aus dem Ortschaftsrat Wolfen 
gemäß der Feststellung des endgültigen Wahlergebnis-
ses der Ortschaftsratswahl Wolfen am 26.05.2019 durch 
den Wahlausschuss in seiner Sitzung am 29.05.2019 der 
nächst festgestellte Bewerber des Wahlvorschlages DIE 
LINKE, Herr Sandor Kulman, nachrückt.

Bitterfeld-Wolfen, 10.12.2019

Teichmann
Stadtwahlleiter

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Stadt Bitterfeld-Wolfen

Öffentliche Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2020  
durch öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2020 
im Gebiet der Stadt Bitterfeld-Wolfen gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (BGBL.I,  
S. 965).

1. Die Grundsteuer 2020 wird für alle diejenigen Grund-
stücke, deren Bemessungsgrundlagen sich seit der 
letzten Bekanntgabe eines Bescheides nicht geändert 
haben, durch diese öffentliche Bekanntmachung ge-
mäß § 27 Abs. 3 GrStG in der zuletzt veranlagten Höhe 
festgesetzt.
Die Grundsteuer ist zu den aus dem zuletzt ergange-
nen Abgabenbescheid festgesetzten Terminen für das 
Jahr 2020 zu entrichten.
Soweit Änderungen der Besteuerungsgrundlage eintre-
ten, wird auf der Grundlage des vom örtlich zustän-
digen Finanzamt erlassenen Grundsteuermessbeschei-
des ein Grundsteuerbescheid erteilt werden.

2. Für Einfamilienhäuser sowie Mietwohngrundstücke 
nach der Ersatzbemessungsgrundlage Wohn-/Nutzflä-
che des § 42 GrStG haben die Eigentümer (ggf. Ver-
walter) dieser Grundstücke gemäß § 44 Abs. 3 GrStG 
grundsätzlich jährlich unaufgefordert eine Grundsteu-
eranmeldung einzureichen. Haben sich am Grundstück 
seit der letzten Grundsteueranmeldung Änderungen 
ergeben (zum Beispiel durch Modernisierung, An-/
Umbauten und/oder Aufstockungen beziehungswei-
se Nutzungsänderungen, die zu Veränderungen der 
Wohn- und Nutzfläche führen oder durch Schaffung 
von Stellplätzen für PKW etc.), so ist eine neue Grund-
steueranmeldung einzureichen.
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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Sachbereich Steuern 
Rathausplatz 1 
06766 Bitterfeld-Wolfen 

Kassenzeichen: 
    

 
Überprüfung der Grundsteueranmeldung gemäß § 44 Grundsteuergesetz für das Kalenderjahr 2020 
 

1. Angaben zum Grundstück 
 
Anschrift des Wohngrundstückes (Straße, Hausnummer) 
 
 
Gemarkung                                                                                           Flur                                                                Flurstücksnummer 
 
 
 

2. Angaben zu den Eigentumsverhältnissen / 
Abgabe der Grundsteueranmeldung von: 

 
Name, Vorname 
 
 
Anschrift mit Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Ort 
 
 
 

als Eigentümer  als Verwalter   als Miteigentümer des o. g. Grundstückes 
 

Eigentümer des Wohngrundstückes ist / sind  
 
Name, Vorname 
 
 

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 

 
 

 

 
 

 

 
3. Es wurden seit der letzten Einreichung der Grundsteueranmeldung keine Änderungen auf dem 

Wohngrundstück vorgenommen. Eine Neuberechnung der Grundsteuer ist nicht erforderlich. 
 

4. Es wurden seit der letzten Einreichung der Grundsteueranmeldung Änderungen auf dem Wohn-
grundstück vorgenommen. Ich bitte um Zusendung einer Grundsteueranmeldung für das Jahr 
2020.  
 

5. Versicherung, Unterschrift 
 
Ich versichere, dass ich die Angaben wahrheitsgemäß nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe. 
 
 
 
___________________________________               ___________________________________ 
Ort, Datum                     Unterschrift 
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§ 1 
Änderung
Der § 5 Absatz 2 wird durch folgende Formulierung er-
setzt:
„(2) Die Bestellung erfolgt vom Stadtrat auf Vorschlag des 
Betriebsausschusses im Einvernehmen mit dem Oberbür-
germeister für die Dauer von einem Jahr.“

§ 2 
Inkrafttreten
Die 2. Änderung zur Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
„Stadthof Bitterfeld-Wolfen“ vom 11.12.2019 tritt am Tage 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Bitterfeld-Wolfen, d. 30.12.2019

Armin Schenk
Oberbürgermeister

Hinweisbekanntmachung  
gemäß § 130 KVG LSA

Beteiligungsbericht 2019
Gemäß § 130 Abs. 2 KVG LSA ist dem Stadtrat mit dem Ent-
wurf der Haushaltssatzung ein Bericht über die unmittel-
bare und mittelbare Beteiligung an Unternehmen in einer 
Rechtsform des öffentlichen Rechts und des Privatrechts, 
an denen die Kommune mit mindestens 5 v. H. beteiligt 
ist, vorzulegen. Der Beteiligungsbericht ist im Stadtrat in 
öffentlicher Sitzung zu erörtern. Die Erörterung des Betei-
ligungsberichtes 2019 (Anlage zur Haushaltssatzung 2020 
der Stadt Bitterfeld-Wolfen) erfolgte in der Sitzung des 
Stadtrates am 11.12.2019.
Der Beteiligungsbericht 2019 liegt für die Dauer von zwei 
Wochen ab Veröffentlichung bei der Stadt Bitterfeld-Wol-
fen, im Verwaltungssitz im Ortsteil Stadt Wolfen, Rathaus- 
platz 1, 06766 Bitterfeld-Wolfen, Zimmer 201 und im Ver-
waltungssitz im Ortsteil Stadt Bitterfeld, Markt 7, 06749 
Bitterfeld-Wolfen, Zimmer 311 zu den nachfolgend aufge-
führten Sprechzeiten aus:
Montag 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Dienstag 9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr

Bitterfeld-Wolfen, den 07.01.2020

Armin Schenk
Oberbürgermeister

6. weitere Hinweise
Gemäß § 44 Absatz 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) 
ist die Steueranmeldung für jedes Kalenderjahr nach den 
Verhältnissen zu seinem Beginn (hier 01.01.2020) bis zu 
dem Fälligkeitstag abzugeben, zu dem die Grundsteuer für 
das Kalenderjahr nach § 28 GrStG erstmals fällig ist (hier 
15.02.2020).
Maßgebend für die Berechnung der Grundsteuer sind die 
Verhältnisse zum 01.01.2020.
Trifft Punkt 3 bei Ihnen zu, so erfolgt eine Festsetzung der 
Grundsteuer für 2020 wie im Vorjahr 2019.
Trifft Punkt 4 bei Ihnen zu, so wird Ihnen eine Grundsteu-
eranmeldung zugesandt. Diese Grundsteueranmeldung ist 
bitte zeitnah (spätestens 15.02.) an den Sachbereich Steu-
ern zurück zu senden.
Führen die Änderungen auf dem Grundstück zu einer abwei-
chenden Festsetzung der Grundsteuer zum Vorjahr 2019, 
ergeht auf der Grundlage Ihrer Grundsteueranmeldung für 
das Jahr 2020 ein gesonderter Grundsteuerbescheid.
Die Rücksendung dieser Erklärung ist auch per E-Mail un-
ter michaela.ronneberg@bitterfeld-wolfen.de oder per Fax 
unter 03494 66609480 möglich.

7. Hinweise zum Datenschutz
Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist die Stadt 
Bitterfeld-Wolfen, vertreten durch den Oberbürgermeister 
Armin Schenk, Rathausplatz 1, 06766 Bitterfeld-Wolfen, Te-
lefon 03494 6660-0, E-Mail info@bitterfeld.wolfen.de.
Die Daten werden erhoben, um die Grundsteuer festsetzen 
und erheben zu können. Rechtsgrundlagen der Verarbei-
tung sind Artikel 6 Absatz 1e der Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO), §§ 29b bis 31c, §§ 93, 111 und §§ 149 
bis 153 der Abgabenordnung (AO), Grundsteuergesetz,  
§ 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt (KAG-LSA) und § 34 des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) sowie §§ 9, 10 des Datenschutzgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (DSG-LSA).
Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten 
und Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten können 
Sie im Internet unter www.bitterfeld-wolfen.de/daten-
schutz abrufen. Alternativ erhalten Sie diese Informationen 
auch von Ihrem zuständigen Sachbearbeiter oder von der 
Datenschutzbeauftragten der Stadt Bitterfeld-Wolfen, die 
Sie unter der Anschrift Datenschutzbeauftragte der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen, Rathausplatz 1, 06766 Bitterfeld-Wolfen, 
Telefon 03494 6660-0, E-Mail datenschutz@bitterfeld-wol-
fen.de erreichen können.

2. Änderung zur Betriebssatzung  
für den Eigenbetrieb „Stadthof  
Bitterfeld-Wolfen“ vom 10.12.2014

Präambel
Auf der Grundlage des § 8 des Kommunalverfassungsge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 
2014 (GVBl. LSA S. 288) i. V. m. § 4 des Gesetzes über 
die kommunalen Eigenbetriebe im Land Sachsen-Anhalt 
(EigBG) vom 24. März 1997 (GVBl. LSA S. 446), jeweils in 
der zurzeit geltenden Fassung, hat der Stadtrat in seiner 
Sitzung am 11.12.2019 folgende 2. Änderung zur Betriebs-
satzung für den Eigenbetrieb „Stadthof Bitterfeld-Wolfen“ 
vom 10.12.2014, geändert durch die 1. Satzung zur Än-
derung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Stadthof 
Bitterfeld-Wolfen“ vom 10.12.2014, beschlossen:
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Stadt Bitterfeld-Wolfen
Ordnungsamt
-Fundbüro-

Bekanntmachung von Fundsachen
Stand: 07.01.2020
Verzeichnis I

Fund-Nr. Funddatum Fundgegenstand Fundort Ende der 
Verwahrfrist

25/19 I 20.08.19 hellbraune Brusttasche mit Bargeld OT Stadt Bitterfeld 19.02.20
34/19 I 07.10.19 Bargeld OT Stadt Bitterfeld 16.04.20

Verzeichnis II

Fund-Nr. Funddatum Fundgegenstand Fundort Ende der 
Verwahrfrist

20/19 II 02.07.19 Fahrrad „Conquest“, silberner Rahmen, 7-Gang-Schal-
tung, schwarzer Sattel

OT Stadt Bitterfeld 
Feldstraße

03.02.20

21/19 II 28.06.19 26“ Herrenfahrrad, 7 Gänge links, 5 Gänge rechts, 
schwarzer Sattel

OT Stadt Bitterfeld 03.02.20

22/19 II 12.07.19 schwarze Handymappe mit Speichersticks, SD Karten, 
Handy Sony Ericsson txt pro

OT Stadt Wolfen 
Kirchstraße

03.02.20

23/19 II 03.08.19 schwarz überlackiertes Herrenfahrrad OT Stadt Bitterfeld 10.02.20
24/19 II 21.08.19 Handy I Phone 8, weiß/rosa OT Stadt Bitterfeld 

Hahnstückenweg
21.02.20

25/19 II 20.08.19 silberner Metallkoffer „Würth“ mit Werkzeug (Zangen, 
Schraubenzieher, Schlüssel, Dichtband)

OT Stadt Bitterfeld 
Luisenstraße

22.02.20

27/19 II 31.08.19 Handy ASUS blau-schwarz, Hülle mit Orchideen, Visi-
tenkarten

OT Stadt Bitterfeld 
Stadthafen

04.03.20

28/19 II 14.09.19 Herrenarmbanduhr „Fossil“ mit braunem Lederarmband 19.03.20
29/19 II 02.09.19 28“ Alufahrrad „Zündapp“ E-Bike weiß, 7-Gangschal-

tung, Fahrradkorb vorn
OT Stadt Bitterfeld 
Dürener Straße

16.03.20

30/19 II 23.09.19 28“ Damenfahrrad „Rixe“ grau schwarz, rot abgesetzt, 
8-Gangschaltung

OT Stadt Bitterfeld
Theodor-Heuss-Straße

29.03.20

31/19 II 22.06.19 16“ Kinderfahrrad „Puky“ gelb mit Stützrädern OT Stadt Bitterfeld 
Puschkinstraße

29.03.20

34/19 II 09.10.19 28“ MTB „BBF“ Barcelona orange-schwarz, 21 Gänge, 
schwarzes Schloss

20.04.20

35/19 II 13.10.19 28“ MTB „Vortex Trekking“, dunkelblau silbern, 21 Gän-
ge, silberner Gepäckträger

OT Stadt Bitterfeld 
Mittelstraße

20.04.20

36/19 II 13.10.19 28“ E-Bike „Zündapp“ weiß, 7 Gänge, Fahrradkorb, 
Fahrradcomputer

OT Stadt Bitterfeld 
Anhaltstraße

20.04.20

37/19 II 15.10.19 28“ Damenfahrrad „Excelsior Swan Retro“ hellblau, 3 
Gänge, rote Klingel

OT Stadt Bitterfeld 
Dammstraße

20.04.20

38/19 II 22.10.19 28“ Damenfahrrad „Zündapp“ Red 5.0, silbergrau blau 
abgesetzt, 7 Gänge, vorn schwarze Fahrradkorbhalte-
rung, hinten schwarzer Korb mit Schloss

OT Stadt Wolfen 
Dessauer Allee

21.04.20

39/19 II 05.11.19 27,5“ MTB „Pitch Specialized“ neongrün schwarz, 24 
Gänge, keine Schutzbleche

OT Stadt Wolfen, Stra-
ße der Chemiearbeiter

04.05.20

40/19 II 03.12.19 24“ Kinderfahrrad „Pegasus“ silber-pink, rote Pfeifen-
putzer

OT Stadt Bitterfeld
Grüne Lunge

02.06.20

41/19 II 11.12.19 26“ Herrenfahrrad Mountainbike „Wheeler 09 Pro“, 
schwarz mit grüner Beschriftung, weißer Sattel (leicht 
beschädigt)

OT Stadt Wolfen
Greppiner Straße

10.06.20

Fundschlüssel

Fund-Nr. Funddatum Fundgegenstand Fundort
29/19 S 23.06.19 1 Autoschlüssel Ford OT Stadt Wolfen 

August-Bebel-Straße
30/19 S 25.07.19 braune Schlüsseltasche mit 7 Schlüsseln OT Stadt Wolfen 

Krondorf
31/19 S 09.07.19 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln (1x BKs, 1x Burgwächter, 1x 

BKS mit grüner Kappe, 1x mit schwarzer Kappe), 1 Flaschen-
öffner, kleiner Metallstab mit 2 Löchern

OT Stadt Bitterfeld 
Sommerstraße

32/19 S 15.07.19 Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln (1x Zikon Assa Abloy, 1 klei-
ner silberner Schlüssel, 1x Basi AS, 1x mit schwarzer Kappe, 
1x BKS), blaues Schlüsselband von O2, schwarzer Anhänger 
WiiU

OT Stadt Wolfen 
Sozialkaufhaus

33/19 S 06.08.19 Schwarze Jim Beam Schlüsseltasche mit weißem „Humi Fresh“ 
Stoffaufkleber, 2 Schlüssel (1x Abus, 1x Börkey)

OT Stadt Wolfen 
Steinfurther Straße
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34/19 S 19.08.19 Schlüsselbund mit 8 Schlüsseln (2x Börkey, 1x Wink Haus, 1x 
BAB ZRK, 2x kleine Schlüssel, 1x Buffo Abus, 1 Autoschlüssel 
Ford), blaues Schlüsselband Yakuza, Anhänger „L“ mit Spruch, 
Flaschenöffner Hai, Einkaufschip mit Pfote

OT Stadt Wolfen
Thalheimer Straße

35/19 S 24.08.19 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln (1x Burgwächter, 1x A. Mül-
ler, 1x Basi, 1x Lotus, 1x Silca, 2x mit schwarzer Kappe), Fla-
schenöffner Gerolsteiner

OT Stadt Bitterfeld
Schwarzer Weg

36/19 S 28.08.19 1 Schlüssel mit Kette und kurzem Schlüsselband blau-grau OT Stadt Bitterfeld 
Georg-Friedrich-Händel-Straße

37/19 S 19.08.19 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln an je 2 Ketten (1x Burgwäch-
ter, 1x Silca, 1x mit schwarzer Kappe, 1x mit blauer Umran-
dung, 1x Abus, 1x CES VLB, 1x FAB), schwarz-blaue Schlüssel-
tasche Global mit einem Schlüssel Zikon

OT Stadt Wolfen
Bertolt-Brecht-Straße

39/19 S 15.09.19 Schlüsselbund mit 6 Schlüsseln, Anhänger „Rick and Morty“, 2 
Figuren und Schild

OT Stadt Bitterfeld 
Bahnhofstraße

40/19 S 25.09.19 2 Schlüssel mit schwarzer Kappe, goldfarbene Patrone „454 
Casull CBC“

OT Stadt Bitterfeld
Rathaus

41/19 S 25.09.19 1 Schlüssel mit schwarzer Kappe OT Stadt Bitterfeld
Dessauer Straße

45/19 S 24.10.19 4 Schlüssel (1x BKS, 1x Ronis FH, 1x Silca, 1 kleiner Schlüssel), 
Karabiner, roter Flaschenöffner, Einkaufschip „Ralswiek“,
2 Gummianhänger, 7 Schlüsselbänder

OT Stadt Wolfen
Straße der Chemiearbeiter

46/19 S 21.10.19 Schwarze Schlüsseltasche mit 4 Schlüsseln (1x Trelock rote 
Kappe, 1x mit schwarzer Kappe, 1x BKS, 1x Güsheng), Post-
bankkarte, VisaCard, ADAC Karte, Deutschland-Karte, Pay-
back-Karte

OT Bobbau
Am Berge

47/19 S 23.09.19 Schlüsselbund mit schwarzer Ledertasche und 8 Schlüsseln 
(3x ABUS klein mit roter Kappe, 1x kleiner Schlüssel, 1x mit 
schwarzer Kappe, 1x mit Aufdruck Füße, 1x mit Aufdruck 
Made in China, 1x Aufdruck Mister Minit), schwarzes Schlüs-
selband mit Hanfblättern, 3 Einkaufschips, Karabiner, Taschen-
messer mit Flaschenöffner

OT Stadt Wolfen
Max-Lademann-Straße

48/19 S 21.11.19 Schlüsselbund mit 6 Schlüsseln (1x Burgwächter mit schwar-
zer Kappe, 2x JMA, 1x großer Schlüssel Bever, 1x PZ BKS 
58093, 1x Börkey)

OT Stadt Wolfen
Straße der Republik am Hoch-
haus

Bagatelle

Fund-Nr. Funddatum Fundgegenstand Fundort
09/19 B 28.09.19 Sonnenbrille mit schwarzem Gestell OT Stadt Bitterfeld

Georg-Friedrich-Händel-Straße
10/19 B 02.09.19 Brille „Onkels“ Halbrahmen mit Ornamenten silbern OT Stadt Bitterfeld

Markt Stadt-Apotheke
11/19 B 02.09.19 Plastikkarte mit Chip „Cartadis“ OT Stadt Bitterfeld

Chemieparkstraße
12/19 B 28.10.19 Fahrradhelm „Apura“ schwarz mit rotem Streifen OT Stadt Bitterfeld

Grüne Lunge
13/19 B 22.10.19 Kette kupferfarbig mit Anhänger Eiffelturm und Herz „I’m 

yours“
OT Stadt Bitterfeld
Dammstraße

14/19 B 01.11.19 graue Mütze mit Panda-Motiv OT Stadt Wolfen
Am Feldrain

15/19 B 18.11.19 2 Damenpullover Gr. XXL, grau (1x Zopfmuster, 1x Glitzer), 
neu mit Etikett

OT Stadt Wolfen
Faber Schreibwarengeschäft

16/19 B 15.11.19 Geldkassette grün lackiert OT Stadt Bitterfeld
Grüne Lunge

17/19 B 20.11.19 Registrierkasse schwarz, Marke Sharp OT Stadt Bitterfeld
Mittelstraße

18/19 B 29.12.19 1 Ohrring silberfarben OT Stadt Wolfen
Guts-Muths-Straße

Die Verlierer werden hiermit aufgefordert, die oben genannten Fundgegenstände bei der Stadt Bitterfeld-Wolfen, OT Stadt 
Bitterfeld, Markt 7, im Rathaus, Ordnungsamt (Fundbüro) Zimmer 114, Telefonnummer 03494 6660525 abzuholen.

Ordnungsamt
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Bitterfeld-Wolfen
Inkrafttreten der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
01-2011btf „Photovoltaik Areal E“ der Stadt Bitter-
feld-Wolfen im Ortsteil Stadt Bitterfeld

Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen hat am 11.12.2019 
unter der Beschlussnummer 241-2019 in öffentlicher Sit-
zung die 1. Änderung des Bebauungsplanes 01-2011btf 
„Photovoltaik Areal E“ (§ 13a BauGB) im Ortsteil Stadt Bit-
terfeld gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt
- im Norden durch die Flurstücke 683 und 686, Flur 11, 

Gemarkung Bitterfeld,
- im Osten durch die Rudolph-Glauber-Straße im Bereich 

des Flurstückes 659 sowie im weiteren Verlauf das öst-
lich angrenzende Flurstück 665, Flur 11, Gemarkung 
Bitterfeld,

- im Süden durch den Straßenzug Am Kraftwerk im Be-
reich der Flurstücke 15/3 und 70/1, Flur 11, Gemar-
kung Bitterfeld und

- im Westen durch gewerblich genutzte Teilflächen auf 
den Flurstücken 684, 681 und 21/54, alle Flur 11, Ge-
markung Bitterfeld und die in etwa mittig hier auf die 
Grenze des Geltungsbereiches treffende Straße Kessel-
hausweg im Bereich des Flurstückes 682, Flur 11, Ge-
markung Bitterfeld

und ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt (ohne 
Maßstab):

Geobasisdaten (c) GeoBasis-DE/LVermGEO LSA, 2018 / 
A18-205-2010-7

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes 01-2011btf 
„Photovoltaik Areal E“ tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).

Der Bebauungsplan einschließlich seiner Begründung kann 
im Sachbereich Stadtplanung der Stadt Bitterfeld-Wolfen, 
Ortsteil Stadt Wolfen, Rathausplatz 1, Zimmer 201, 06766 
Bitterfeld-Wolfen während der Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Die Satzungsunterlagen sind ebenso auf der Home-
page der Stadt für jedermann frei zugänglich einsehbar.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 
Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in Abs. 3 Satz 1 bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird, wird hingewiesen.
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 des BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes oder aber ein nach § 214  
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungs-
vorganges nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachver-
halt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den 
Mangel des Abwägungsvorganges begründen soll, ist dar-
zulegen.

Bitterfeld-Wolfen, 02.01.2020

Armin Schenk
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 02-2018btf 
„Sondergebiet Ferienwohnen Goitzsche“ der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Stadt Bitterfeld

Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen hat am 11.12.2019 
in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan 02-2018btf 
„Sondergebiet Ferienwohnen Goitzsche“ im Ortsteil Stadt 
Bitterfeld gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen.
Der Bebauungsplan umfasst nach aktuellem Katasterstand 
die Flurstücke 830 und 831 der Flur 7 sowie 229, 252, 
253, 254, 303, 304, 305, 330, 331, 332, 340 und 343 der 
Flur 52 in der Gemarkung Bitterfeld.
Die räumliche Lage des Geltungsbereiches ergibt sich aus 
folgendem Kartenausschnitt: (siehe Seite 27 links)
Der Bebauungsplan 02-2018btf „Sondergebiet Fe-
rienwohnen Goitzsche“ im Ortsteil Stadt Bitterfeld 
tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10  
Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan 02-2018btf „Sondergebiet Ferienwoh-
nen Goitzsche“ einschließlich seiner Begründung kann 
im Sachbereich Stadtplanung der Stadt Bitterfeld-Wolfen, 
Ortsteil Stadt Wolfen, Rathausplatz 1, Zimmer 201 wäh-
rend der Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen. Die Satzungsunterlagen sind ebenso 
auf der Homepage der Stadt für jedermann frei zugänglich 
einsehbar.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 
Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, 
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Die räumliche Lage des Geltungsbereiches ergibt sich aus 
folgendem Kartenausschnitt:

Der Bebauungsplan 10-2017ho „Wohnen Lange Stra-
ße“ im Ortsteil Holzweißig tritt mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).

Der Bebauungsplan 10-2017ho „Wohnen Lange Straße“ ein-
schließlich seiner Begründung kann im Sachbereich Stadt-
planung der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Stadt Wolfen, 
Rathausplatz 1, Zimmer 201 während der Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan 
einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Die 
Satzungsunterlagen sind ebenso auf der Homepage der 
Stadt für jedermann frei zugänglich einsehbar.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 
Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, 
wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres gestellt worden ist, wird 
hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der 
im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 des BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 214  
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungs-
vorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachver-
halt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den 
Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist dar-
zulegen.

Bitterfeld-Wolfen, 22.01.2020

Armin Schenk
Oberbürgermeister

wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres gestellt worden ist, wird 
hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der 
im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 des BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 214  
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungs-
vorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachver-
halt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den 
Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist dar-
zulegen.

Bitterfeld-Wolfen, 07.01.2020

Armin Schenk
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 10-2017ho 
„Wohnen Lange Straße“ der Stadt Bitterfeld-Wolfen, 
Ortsteil Holzweißig

Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen hat am 22.01.2020 
in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan 10-2017ho 
„Wohnen Lange Straße“ im Ortsteil Holzweißig gemäß § 10 
BauGB als Satzung beschlossen.
Der Bebauungsplan umfasst nach aktuellem Katasterstand 
die Flurstücke 382/5, 382/37, 494/2, 494/3, 854 und 855 
innerhalb der Flur 2 Gemarkung Holzweißig.
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Mitteilung der Stadtratsfraktionen

Entsprechend dem Stadtratsbeschluss 199-2013 haben die Fraktionen des Stadtrates der Stadt Bitterfeld-Wolfen seit 
dem 1. Juli 2014 das Recht, bis zu halbseitige Beiträge zu kommunalpolitisch relevanten Themen im Bitterfeld-Wolfe-
ner Amtsblatt zu veröffentlichen.
Die Beiträge müssen rechtzeitig eingereicht und vom jeweiligen Fraktionsvorsitzenden autorisiert sein.
Für die Inhalte sind ausschließlich die Fraktionen verantwortlich. Die Redaktion weist darauf hin, dass der Inhalt der 
Beiträge die Ansicht der Fraktion wiedergibt.

AfD-Position zur Batteriefabrik
Im Dezember schrieb der Vorsitzende der Fraktion SPD/
Grüne/FDP im Amtsblatt über die geplante Batteriefabrik. 
Der Stadtrat - so behauptete er - habe über die Ansied-
lung entschieden. Er monierte, dass nicht nach seinen Vor-
stellungen im Block abgestimmt wurde und es im Stadtrat 
unterschiedliche Meinungen gibt. Richtig ist, dass es nach 
einem Aufstellungsbeschluss im Juni 2019 (der nicht in 
den Ortsräten Thalheim u. Rödgen behandelt wurde) nun-
mehr einen ENTWURF eines Bebauungsplanes zu beschlie-
ßen gab. Die endgültige Verabschiedung des B-Planes steht 
noch aus!

Als Fraktion nutzten wir die Möglichkeiten in den Gremien 
auf wichtige Punkte der Planung hinzuweisen. So müssen 
Ausgleichsmaßnahmen verbindlich vor Ort erfolgen und 
dürfen nicht, wie beim SolarValley, zu weiteren verwahr-
losten Flächen führen. Die vielen Pendler wissen, dass die 
B183 schon jetzt überlastet ist. Zur Zukunftssicherung des 
Standortes Bitterfeld-Wolfen gehört es ein Verkehrskon-
zept vorzulegen. Die Kreisstraße Rödgen - Thalheim muss 
erneuert u. vom LKW-Verkehr befreit werden. Die AfD-Frak-
tion wird dazu einen Antrag einreichen und hofft auf breite 
Unterstützung im Stadtrat.

AfD spendet für Ehrenamtsveranstaltung
Der 5. Dezember ist der Tag des Ehrenamtes! Aus diesem 
Anlass veranstaltet die Stadt Bitterfeld-Wolfen jährlich ei-
nen Festakt, bei dem ehrenamtlich Tätige unserer Stadt ge-
würdigt werden. Ende 2019 zeichnete sich leider ab, dass 
es nicht mehr ausreichend Geld in der Stadtkasse gibt, um 
die Veranstaltung wie gewohnt stattfinden zu lassen. Die 
AfD-Fraktion und Landtagsabgeordneter Daniel Roi, der 
ebenfalls Mitglied im Stadtrat ist, spendeten insgesamt  

400 Euro für diesen Anlass, sodass diese wichtige Würdi-
gung nicht den Sparzwängen weichen musste. Wir danken 
auch der Vorsitzenden des Stadtrates für die Unterstützung 
der Veranstaltung und werden darauf drängen, dass in die-
sem Jahr genügend Geld im Haushalt eingeplant wird.

Kay-Uwe Ziegler
Fraktionsvorsitzender


